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Urberach (PS) - Jörg Rügemer 
saß kürzlich auf einem Schleu-
dersitz, anschließend  musste er 
auch noch ein unfreiwilliges Bad 
nehmen. Der Chef des gleich-
namigen Recycling-, Fuhr- und 
Baggerbetriebes in der Messen-
häuser Straße war Hauptdarstel-
ler beim „Cheffe versenken“  von 
Radio FFH.

Fünf Fragen zu ihrer Firma und 
zu ihrem Team bekommen die 
Teilnehmer bei der Aktion ge-
stellt, schon bei zwei falschen 
Antworten geht‘s in Arbeits-
klamotten ab in den kühlen 
Minipool. Moderator Johannes 
Scherer ließ wenig Interpretati-
onsspielraum, wo auch für Rü-
gemer die Reise hingehen wird. 
„Bis jetzt ist noch jeder baden 
gegangen.“ Bei den bisherigen 
Stationen von „Cheffe versen-
ken“  beantworteten fast alle 
Teilnehmer mindestens zwei Fra-

gen falsch. Die einzige Chefin, 
die ungeschoren durch das Fra-
ge- und Antwortspiel kam, ging 
anschließend freiwillig baden. 
Diese für Jörg Rügemer wenig 
verheißungsvolle Statistik freute 
vor allem Heiko Hackenberg, der 
Baggerfahrer hatte für seine Fir-
ma („Da wird der Chef bestimmt 
mitmachen“) die Bewerbung bei 

der Aktion des Radiosenders ab-
gegeben. „Ich hätte nie geglaubt, 
dass das wirklich zustande 
kommt. Jeder in der Belegschaft 
konnte Fragen einreichen, die 
besten haben wir dann ausge-
sucht.“
„Ich habe die halbe Nacht dar-
über nachgedacht, was sie mich 
fragen könnten“, meinte Jörg 
Rügemer um halb acht vor Be-
ginn der Aufzeichnung lachend. 
Während die Aktion im Radio 
häppchenweise auf mehrere 
Stunden verteilt gesendet wurde, 
war in der großen Rügemer-Hal-
le nach einer knappen halben 

Stunde schon alles vorbei. We-
gen des Wetters hatte man das 
Geschehen von draußen nach 
drinnen verlegt.  
Jörg Rügemer nahm den 
schnellsten Weg ins kühle Nass 
- schon die beiden ersten Fragen 
beantwortete er falsch. Bei der 
Frage nach dem ältesten und 
dem jüngsten Mitarbeiter seiner 
Firma lag er knapp daneben. Wie 
viele seiner mehr als 30 Mitarbei-
ter denn Tattoos haben, konnte 
Jörg Rügemer („Wir sind doch 
kein Badebetrieb, Wenn das alle 
Bademeister wären, dann wüss-
te ich das“) auch nicht beant-

worten. 13 Mitarbeiter haben 
mindestens ein Tattoo, ergaben 
die FFH-Recherchen. Rügemer 
schätzte die Anzahl der Tat-
too-Träger nur auf fünf.
So durfte Heiko Hackenberg 
recht frühzeitig den roten Knopf 
betätigen und seinen Chef ver-
senken. Danach warf Johannes 
Scherer mit Jörg Rügemer noch 
einen Blick auf die anderen Fra-
gen, die nicht mehr zum Einsatz 
kamen. Er hätte unter anderem 
noch wissen wollen, ob die Tour 
de France schon einmal durch 
Urberach gerollt ist (ist sie) und 
welche Nationalitäten in der 

Rügemer Belegschaft vertreten 
sind. Auch das hätte der Chef 
gewusst, nutzte ihm aber nur 
nichts mehr.
Unter allen teilnehmenden Fir-
men, bei denen der Chef ins 
Wasser fällt, verlost FFH 2.500 
Euro für ein Firmenfest. „Das 
war ein gutes Event. Es hat Spaß 
gemacht und ist auch eine tolle 
Werbung“, sagte ein nasser, aber 
dennoch zufriedener Jörg Rüge-
mer, der Mitarbeiter und Gäste 
noch zu einem Frühstück ein-
lud, ehe es dann etwas später 
als sonst auf die Baustellen 
ging.

Cheffe Jörg wird schnell versenkt
Belegschaft der Firma Rügemer hat bei Radio-Aktion viel Spaß

Jörg Rügemer musste wenig überraschend ins Wasser, er nahm 
die ganze Aktion aber mit Humor. Die Belegschaft hatte beim „Cheffe versenken“ viel Spaß.� (Fotos: PS)

Urberach (NHR) Der nächste 
Stammtisch des NABU Röder-
mark findet am  Donnerstag, 26. 
September, um 19 Uhr im Res-
taurant Zagreb in der Halle Ur-
berach, Rödermark, Am Schell-
busch 1 statt. Gäste sind herzlich 

willkommen.  Die monatlichen 
Stammtische bieten Interessier-
ten die Möglichkeit, ihre Fragen 
und Anregungen mit den Akti-
ven des Naturschutzbundes zu 
erörtern. Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

NABU-Stammtisch
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Durchfall, Bauchschmerzen,
BlähungenoderVerstopfung?Tre-
ten diese Beschwerden regelmäßig
auf, so könnte ein Reizdarm-
syndrom dahinterstecken. Allein
in Deutschland leiden rund 11
MillionenMenschendaran.1Doch
was viele nichtwissen:Wie sich ein
solcher „gereizter Darm“ äußert,
ist dabei höchst unterschiedlich.
Reizdarm ist also nicht gleich
Reizdarm! Erfahren Sie hier,
welche verschiedenen Reiz-
darm-Typen es gibt und warum
ein spezieller Bakterienstammdie
Lösung sein könnte.

Heute nehmen Wissenschaftler
an, dass eine der häufigsten
Ursachen von wiederkehrenden
Darmbeschwerden eine geschädigte
Darmbarriere ist – bereits durch
kleinste Schädigungen (sogenannte
Mikroläsionen) können Erreger
und Schadstoffe in die Darmwand
eindringen, den Darm reizen und
Entzündungen hervorrufen. Die
unangenehmen Folgen: Immer
wieder Darmbeschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen,
Blähungen und Verstopfung.2
Diese können einzeln oder in
Kombination auftreten und auch
in Intensität undDauer variieren.
Für Betroffene stellt dies eine

erhebliche Belastung im Alltag
dar, die sich sehr negativ auf die
Lebensqualität auswirken kann.

Verschiedene Reizdarm-Typen
Trotz seiner Verbreitung und

der erheblichen Auswirkungen
auf die Lebensqualität bleibt das
Reizdarmsyndrom jedoch oft
missverstanden und unterdiagnos-
tiziert. Eine Einschätzung des
BarmerArztreports zeigt: Es dauert
durchschnittlich bis zu 8 Jahre,
bis bei Betroffenen die Diagnose
„Reizdarm“ gestellt wird.4
Eine wichtige Facette bei der

Betrachtung des Reizdarmsyn-
droms ist die Unterscheidung der
verschiedenenReizdarm-Typen, die
jeweils durch spezifische Symptome
undMuster gekennzeichnet sind.

Der Diarrhö-dominante Reizdarm
„Durchfall-Typ“ (RDS-D)
„Ich leide seit circa 4 Jahren

immer wieder unter Durchfall.
Restaurantbesuche oder größere
Ausflüge waren eigentlich nicht
mehr möglich, zumindest nicht
in Verbindung mit Mahlzeiten.“
Franz D.
Beim Reizdarmsyndrom des

Typs RDS-D leiden Betroffene
unter häufigem f lüssigem
Stuhlgang, der oft von Bauch-
schmerzen, Krämpfen und einem
Gefühl derDringlichkeit begleitet
wird. Menschen mit Reizdarm-D
können auch vermehrte Gasbil-
dung und Blähungen erfahren.

Der Obstipations-dominante
Reizdarm „Verstopfungs-Typ“
(RDS-O)
„Leide unter Reizdarm. Mein

trauriger Rekord liegt bei 14 Tagen
ohne Stuhlgang! Eines Nachts habe

ich dann solcheKrämpfe bekommen,
dass ich am liebsten ins Parkett
gebissen hätte…“ Elisabeth K.
Im Gegensatz zum Durch-

fall-Typ ist der Reizdarmtyp
RDS-O durch überwiegende Ver-
stopfung bzw. seltenem Stuhlgang
(maximal dreimal pro Woche)
gekennzeichnet. Zusätzlich zur
Verstopfung können sie auch an
Bauchschmerzen, Blähungen und
Unwohlsein leiden.

Der gemischte Reizdarm
„Misch-Typ“ (RDS-M) und
„Alternierender Typ“ (RDS-A)
"Ich litt anDurchfall, Blähungen,

Verstopfung. Nichts hat geholfen.

Wenn ich das Haus verlassen
musste, habe ich weder gegessen
noch getrunken, damitmeinDarm
gar nicht erst in Bewegung kommt.“
Walther F.
Die ReizdarmtypenRDS-Mund

RDS-A beschreiben Betroffene,
die sowohl an Durchfall als auch
an Verstopfung leiden. Diese Form
von Reizdarm kann besonders
belastend sein, da die Symptome
unvorhersehbar sind und Betrof-
fene oft Schwierigkeiten haben,
eine Vorhersage zu treffen, wie ihr
Darm reagieren wird. Bei einem
Reizdarm des Typs RDS-M ist das
Auftreten dieser beiden Symptome
mitunter auch innerhalb eines

Tagesmöglich, währendBetroffene
des Typs RDS-A längere Durch-
fall- oder Verstopfungsphasen
durchlaufen.

Reizdarm ohne Subtyp
„Fast drei Jahre habe ich mich

mit undefinierbarenBauchschmer-
zen geplagt. KeinArztwusste einen
Rat.“ Astrid M.

Manchmal passen die Symptome
eines Reizdarms nicht eindeutig in
eine der oben genannten Katego-
rien – und Reizdarm-Betroffene
lassen sich dementsprechend
nicht in die Reizdarm-Typen
RDS-D, RDS-O, RDS-M oder
RDS-A einordnen. Dies bedeutet
jedoch nicht, dass die Symptome
für Betroffene weniger belastend
sind. EinigeMediziner sprechen in
diesem Fall auch vom „Schmerz-
typ“ und „Blähungstyp“.

Doch was kann Reizdarm-Betrof-
fenen wirklich helfen?
Viele Menschen, die immer

wieder an Darmbeschwerden
leiden, entscheiden sich für die
Einnahme von Präparaten, die
kurzfristig Linderung verschaffen,
z. B. gegenDurchfall. Das Problem
dabei: Präparate, die auf einzelne
Symptome abzielen, greifen oftmals
zu kurz!
Ein Münchner Forscher-

team wollte daher einen Weg
finden, Reizdarm-Betroffenen
zu helfen – und bestenfalls ein
Präparat entwickeln, das bei allen
Reizdarmsymptomen und -typen
anschlägt. Gemeinsam mit einem
italienischen Wissenschaftler
begaben sie sich daher vormehr als
10 Jahren auf die Suche nach einer
Lösung. Die Idee war, die Erkennt-
nisse zu der eingangs erwähnten

1,4Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Wood JD. Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. J Clin Gastroenterol. 2007;41 Suppl 1:S7-S19. doi:10.1097/MCG.0b013e31802f1331. • 3Guglielmetti, Simone et al. Implication of an outer surface lipoprotein in adhesion of
Bifidobacterium bifidum to Caco-2 cells. Applied and environmental microbiology vol. 74,15 (2008): 4695-702. doi:10.1128/AEM.00124-08 • 5Guglielmetti S, Mora D, Gschwender M, Popp K. Randomised clinical trial: Bifidobacteriumbifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life – a double-blind,
placebo-controlled study. Alimentary pharmacology & therapeutics. 2011;33(10):1123-1132. doi: org/10.1111/j.1365-2036.2011.04633.x. • 6Andresen V, Gschossmann J, Layer P. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-con-
trolled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020;5(7):658-666. doi:10.1016/S2468-1253(20)30056-X. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert.

Reizdarm – ein Leiden mit vielen Gesichtern
Warum ein einzigartiger Bakterienstamm nun Millionen Betroffenen Hoffnung schenkt

THEMA DARMBESCHWERDEN

geschädigten Darmbarriere zu
nutzen und direkt dort anzusetzen.
Im Laufe der Zeit stießen sie bei

Untersuchungen auf einen ganz
speziellen Bifido-Bakterienstamm
namens B. bifidumMIMBb75.Das
Besondere:Dieser Bakterienstamm
besitzt die einzigartige Fähigkeit,
sich physikalisch an die Darm-
epithelzellen anzulegen – ähnlich
wie ein Pflaster über einerWunde.
Die Idee der Forscher: Könnte sich
unter diesem „Pflaster“ die Darm-
barriere regenerieren – und in der
Folge auch die Darmbeschwerden
abklingen?
Um ihre Theorie auf die Probe

zu stellen, führten die Forscher
zwei Goldstandard-Studien
durch, in denen sie die Wirk-
samkeit des Bakterienstamms
B. bifidum MIMBb75 sowohl
in lebender als auch in hitze-
inaktivierter Form testeten. Die
Ergebnisse waren bemerkens-
wert: In beiden Studien konnte
die Wirksamkeit bei Reizdarm-
beschwerden eindrucksvoll unter
Beweis gestellt werden.5,6

EinMeilenstein in der Reiz-
darm-Forschung
Angespornt durch diese Ergeb-

nisse entwickelten die Forscher
das Produkt Kijimea Reizdarm
PRO, das den Bakterienstamm
B. bifidum MIMBb75 in hitze-
inaktivierter Form enthält. Der
Erfolg steht für sich: Die Firma
hinter Kijimea vermeldete zuletzt
10Millionen verkaufte Packungen
des Reizdarm-Präparates. Kijimea
Reizdarm PRO ist rezeptfrei in der
Apotheke erhältlich, kann aber
auch ganz bequem direkt beim
Hersteller unter www.kijimea.de
erworben werden.

Gut erkennbar: B. bifidum MIMBb75
legt sich an Darmepithelzellen an.3

Wie ein
Pflaster für
den gereizten
Darm.

Mit dem einzigartigen Bakterien-
stamm B. bifidum HI-MIMBb75

 Bei Reizdarmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen

Wirksamkeit bei Reizdarm
klinisch belegt6

Kijimea Reizdarm PRO
direkt beim Hersteller bestellen:

www.kijimea.de

Caco-2-Zellen

B. bifidum MIMBb75

SCHON GEWUSST?
Mehr als jeder zweite Mann und fast drei von vier
Frauen hatten schon einmal sexuelle Probleme

wie z. B. Erektionsstörungen oder sexuelle Unlust.*

Mehr als 
Wenn die Lust auf Sex fehlt …

*Briken, P. et al.: Prävalenzschätzungen sexueller Dysfunktionen anhand der neuen ICD-11-Leitlinien. Deutsches Ärzteblatt International S. 653–8, 2020 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

So kann es im Bett wieder aufwärts gehenSo kann es im Bett wieder aufwärts gehen
Fühlen Sie sich häufig durch Ih-
ren Arbeits- und Familienalltag
gestresst? Oder hat Ihnen der
Alltag im Bett die Lust und Lei-
denschaft geraubt? Das muss
nicht sein! Ein rezeptfreies
Arzneimittel namens Deseo
hilft Ihnen, sexuelle Schwäche
zu bekämpfen.

Stress, Alltagstrott und Er-
folgsdruck wirken sich oft auf
das sexuelle Verlangen aus. Das
Sexualleben bleibt häufig auf der

telbild setzt dieser im Urogeni-
talsystem an und wird haupt-
sächlich bei sexueller Schwäche
angewendet.

Sich wieder spontan der Lust
hingeben
Da die Tropfen regelmäßig und

unabhängig vomGeschlechtsakt
eingenommen werden, kann die
so wichtige Spontaneität und

Leidenschaft erhalten bleiben.
Nebenwirkungen oderWechsel-
wirkungen sind nicht bekannt.

Sexuelle SchwächeSexuelle Schwäche

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

04884881)

www.deseo.net

Strecke und die Beziehung leidet.
Dabei müssen Sie sexuelle Unlust
nicht in Kauf nehmen. Denn: Mit
Deseo (rezeptfrei) gibt es Hilfe
aus der Apotheke!

Neuer Schwung für das
Sexleben
Um die Leidenschaft und das

sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa, der
seit Langem als Aphrodisiakum
verwendet wird. Laut Arzneimit-

Medizin ANZEIGE
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63500 Seligenstadt
T +49 (0) 6182 77 26 0
F +49 (0) 6182 77 26 295
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www.krayer-kollegen.de

Steuertipps
Erben und Schenken

Bei der Erbschaft- und 
Schenkungsteuer findet 
seit Jahren eine stille Pro-
gression statt, denn trotz 
stark steigender Grund-
stückspreise passt der Fis-
kus die erbschaftsteuerli-
chen Freibeträge nicht an. 
Deshalb ist die Übertra-
gung von Vermögen auf die 
nächste Generation zu Leb-
zeiten oder von Todes we-
gen mehr denn je eine steu-
erliche Rechenaufgabe, die 
Beratung und Planung er-
fordert. Grundlage sind die 
jeweiligen Familien- und 
Vermögensverhältnisse 
und die Nachfolgeziele. Wir 
beraten Sie in allen Fragen 
der Nachfolgegestaltung 
und des Erbrechts unter 
Berücksichtigung auch Ih-
rer steuerlichen Belange.

Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Rödermark (NHR) Fast wäre 
es ins Wasser gefallen, das 
diesjährige Picknick im Park 
am Urberacher Entenweiher 
der Anderen Liste (AL). Doch 
pünktlich zu Beginn verzo-
gen sich die Regenwolken 
für einige Stunden, so dass 
die Beuscher ausgelassen bei 
Kaffee, Kuchen und deftigen 
kleinen Mahlzeiten einen 
kurzweiligen Nachmittag ge-
nießen konnten. AL-Vorsit-
zende Sandra Jäger freute ich, 
den ehemaligen Hessischen 
Wirtschaftsminister Tarek 
Al-Wazir im Park begrüßen 
zu können (Bildmitte mit 
hellblauem Hemd). Al- Wazir 

ermahnte in seiner Anspra-
che seine Parteifreunde dazu, 
die Sorgen und Probleme der 
Menschen im Land ernst zu 
nehmen und ihnen zuzuhö-
ren. Nur so könne verloren 
gegangenes Vertrauen zu-
rückgewonnen werden. Es sei 
auch notwendig, eigene Posi-
tionen immer wieder ehrlich 
zu hinterfragen, analysierte 
AL-Wazir selbstkritisch. Und 
angesichts des Erstarkens de-
mokratiefeindlicher Kräfte 
betonte AL-Wazir, dass es ge-
rade jetzt die richtige Zeit sei, 
sich politisch zu engagieren, 
um die Demokratie zu festi-
gen.� (Foto: privat)

AL Picknick im Park mit  Appell von 
Tarek Al-Wazir

Rödermark (PS) - Die Fußbal-
ler von Germania Ober-Roden 
durften sich über den Einzug 
ins Achtelfinale des Hessen-
pokals freuen. In der zweiten 
Runde setzte sich die Germa-
nia in einem packenden Krimi 
mit 8:6 (3:3, 2:3) nach Elfme-
terschießen gegen Ligakonkur-
rent SV Hummetroth durch.
Dennis Weinreich hielt im 
Elfmeterschießen den Schuss 
von Nikola Mladenovic, Fabi-
an Geyer machte als fünfter 
Germania-Schütze den Sieg 
perfekt. „Da war alles drin 
in diesem Spiel“, sagte Ger-
mania-Trainer Fabian Bäcker. 
„Was heute herauszustellen ist, 
dass die Mannschaft an sich 
geglaubt hat und Rückschläge 
weggesteckt hat. Wir wussten, 
dass Dennis Weinreich ein 
Elfmeterkiller ist und einen 
halten wird.“ In der regulären 
Spielzeit hatte die Germania 
durch die Tore von Marc Züge 
(2) und Hakan Firat dreimal 
eine Hummetrother Führung 
ausgeglichen. In der Verbands-
liga stand für die Germania 
am Donnerstag das wegen der 
Kerb vorgezogene Spiel bei 
Rot-Weiss Frankfurt auf dem 
Programm. Am Sonntag be-
hielt man gegen die Spvgg. 03 
Neu-Isenburg mit 2:1 (0:1) die 
Oberhand. „Nicht die bessere 
Mannschaft hat heute gewon-
nen, sondern die glücklichere. 
Wir haben uns schwer getan“, 

sagte Germania Co-Trainer Er-
ich Jäger. Innerhalb weniger 
Minuten drehte die Germania 
in der Schlussphase durch die 
Tore von Marc Züge und Marco 
Christophori-Como die Partie.
Mit 0:3 (0:1) verlor die TS 
Ober-Roden in der Verbands-
liga beim Tabellenführer SC 
Dortelweil.. „In der ersten Hälf-
te war das ein komplett ausge-
glichenes Spiel“, berichtete 
TS-Trainer Bastian Neumann. 
Gleich in der ersten Minute 
verhinderte Ober-Rodens Tor-
hüter Jannik Thummerer einen 
Rückstand seines Teams, für die 
TS hatte Arben Mustafa Pech 
mit einem Pfostenschuss (15.).  
Bei einem Abschluss von Luca 
Zerfass hielt Dortelweils Torhü-

ter gut.  „Wir haben uns in der 
ersten Hälfte nicht belohnt“, 
sagte Neumann, dessen Team 
in der 36. Minute in Rückstand 
geriet. Mit einem Doppelschlag 
sorgte Dortelweils Oliver Stef-
fen in der Anfangsphase der 
zweiten Hälfte für die Vor-
entscheidung. „Da haben wir 
zweimal deren Umschaltspiel 
zugelassen, was wir in der ers-
ten Hälfte noch super weg ver-
teidigt hatten“, so Neumann. 
Die TS blieb ohne Tor, die beste 
Chance auf einen Treffer in der 
zweiten Hälfte hatte eine Vier-
telstunde vor Schluss Amin El 
Mard. Am Sonntag hat die TS 
den Tabellendritten SV Pars 
Neu-Isenburg zu Gast.
Die Serie von Viktoria Urber-

ach in der Kreisliga A Dieburg 
geht weiter. Der 5:1-Erfolg ge-
gen die SG Ueberau war im 
sechsten Spiel der sechste Sieg. 
Julius Müller glänzte als viier-
facher Torschütze. „Unser Sieg 
war auch in der Höhe absolut 
verdient“, war Viktoria-Trainer 
Kayhan Özen hoch zufrieden. 
In der C-Liga gewann der Ta-
bellenzweite KSV Urberach mit 
5:0 gegen den TV Semd.
Am Freitag spielen: Germania 
Ober-Roden III - SG Klingen 
(19.30 Uhr) - Sonntag: SG Ue-
berau II - KSV Urberach (13 
Uhr), TS Ober-Roden - SV Pars 
Neu-Isenburg (15 Uhr), Spvgg. 
Groß-Umstadt - Viktoria Urber-
ach (15 Uhr), Viktoria Urberach 
II - FSV Schlierbach (15 Uhr)

Germania entscheidet Pokal-Krimi für sich
Bäcker-Elf steht im Hessenpokal-Achtelfinale / Viktoria siegt weiter

Rödermark (NHR) Seit einem 
halben Jahrhundert leistet die 
Kläranlage nordöstlich von 
Ober-Roden wertvolle und un-
verzichtbare Dienste rund um 
das Stichwort „Öko-Balance“. 
Das Jubiläum nehmen die Kom-
munalen Betriebe der Stadt 
Rödermark zum Anlass, einen 
informativen und kurzweiligen 
Tag der offenen Tür zu organi-
sieren. Auf dem Gelände in der 
Feldgemarkung Richtung Roll-
wald sind Besucher am Sams-
tag, 21. September, von 11 bis 
15 Uhr willkommen.
Interessantes zur Historie, 
Rundgänge mit sachkundigen 
Referenten (ab 11.30 Uhr im 
30-Minuten-Takt), ein Blick auf 
die Herausforderungen der Zu-
kunft, bunte Farbtupfer sowie 
Bewirtung mit Speis und Trank: 
Darauf dürfen sich die Besucher 
freuen.
„Wasser ist Vielfalt. Unser 
wichtigstes Lebensmittel bie-
tet Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen, dient der Erholung 
und Freizeitgestaltung, ist ein 
unverzichtbarer Grundstoff für 

Industrie und Wirtschaft. Des-
halb wollen wir zeigen, welche 
hochkomplexen Systeme erfor-
derlich sind, damit rund um die 
Uhr die Reinigung des anfallen-
den Schmutz- und Regenwas-
sers zum nachhaltigen Schutz 
unserer Umwelt sichergestellt 
werden kann“, heißt es im Ein-
ladungsschreiben der KBR im 
Vorfeld des Fest- und Aktions-
tages.
Wie das Abwasser von den 
Haushalten zur Kläranlage ge-
langt, welche Reinigungsstufen 
es dort durchläuft und welche 
Grenzwerte beim Einleiten des 
gesäuberten Wassers in die Ro-
dau zu beachten sind: Das alles 
und vieles mehr im Hinblick 
auf aktuelle Anforderungen 
und Wetterphänomene (Stich-
worte: Starkregen, Kanalnetz) 
erfahren die Gäste, wenn auf 
das 50-jährige Bestehen zurück-
geblickt und angestoßen wird.
„Die Ansprüche an die Arbeit 
und die Leistungen der Klär-
anlage werden weiter wachsen. 
Wir planen deshalb für die 
kommenden Jahre einen op-

timalen Ausbau. Folglich wird 
am Tag der offenen Tür auch der 
dort zu erlernende Ausbildungs-
beruf im Fokus stehen. Poten-
zielle Bewerber sollen neugierig 
gemacht werden“, erläutern die 
Programmplaner.
Im Klartext: Auch junges Pu-
blikum ist gern gesehen. Eine 
Kunstaktion verspricht optische 
Akzente der besonderen Art. Zu 
Gast sind kreative Köpfe der IG 
Farbschicht, einer Interessen-
gemeinschaft für Graffiti- und 
Street-Art-Künstler. Die Grup-
pe wird die Eindicker-Türme 
am Haupteingang besprühen. 
Farbenfroh sollen sie zum Aus-
druck gebracht werden, die ver-
schiedenen Etappen auf dem 
Weg vom schmutzigen zum 
sauberen Wasser.
Eine Bitte der Organisatoren: 
Wer es einrichten kann, sollte 
umweltfreundlich zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad zum Gelände 
der Kläranlage kommen. Park-
plätze für Fahrzeuge in großer 
Zahl, die starkes Besucherinte-
resse „bedienen“ könnten, sind 
dort nicht vorhanden.

50 Jahre Kläranlage:                                    
Fest mit Infofülle und Farbe

Tag der offenen Tür beschert am 21. September einen bunten Mix 
aus Bewirtung, Wissensvermittlung und Graffiti-Sprühkunst

Die Germania durfte sich über den Einzug ins Hessenpokal-Achtelfinale freuen, hier jubelt Marc 
Züge mit seinen Teamkollegen gerade über seinen 1:1-Ausgleichstreffer gegen Hummetroth. 
� Foto: PS

Urberach (NHR) Sven Gar-
recht, charmanter Tastenhauer 
aus Seligenstadt , ist am Sams-
tag, 28.September, ab 20 Uhr 
in der Kelterscheune Urberach 
zu Gast. Geschliffene Texte mit 
ausgefeilte Melodien zeichnen 
sein Programm „Wenn nicht 
jetzt, wo sonst ?“ aus.
Tickets  gibt es unter der Hot-
line 4 86 02 85, über www.
az-rödermark.de und www.
ztix.de sowie bei allen Vorver-
kaufsstellen, u.a.

Sven Garrecht in der 
Kelterscheune

Rödermark (NHR) Die nächste 
Pflanzentauschbörse blüht ge-
danklich schon auf. Oder bota-
nisch ein bisschen anders for-
muliert: Sie wirft ihre Schatten 
voraus. Bald ist wieder Keim-
zeit. Und alle Menschen, die 
ein grünes Herz haben und die 
heimischen Gärten sowie die 

Natur im öffentlichen Raum 
zu schätzen wissen, dürfen sich 
eingeladen fühlen. Am Sams-
tag, 28. September, kann von 
10 bis 15 Uhr auf dem Freige-
lände hinter dem Badehaus in 
Urberach wieder nach Setzlin-
gen und Ablegern Ausschau ge-
halten werden.

Pflanzentauschbörse                        
am 28. September 

Rödermark (NHR) „Es dauert 
wohl länger als ursprünglich 
geplant. Leider konnte die wich-
tige Ost-West-Verbindung für 
Radfahrer unterhalb der Bulau 
noch nicht wiedereröffnet wer-
den.“ So klingt der Tenor all 
jener Rödermärker, die bei der 
Stadtverwaltung nachfragen 
zum Thema „Stromkabel-Ver-
legung vom Umspannwerk in 

Urberach zu einem im Aufbau 
befindlichen Rechenzentrum in 
Dietzenbach“.
Zuständig für just diese Arbeiten 
ist die Firma Westnetz GmbH. 
Deren Bauleitung bestätigt, dass 
es zu Verzögerungen gekommen 
ist. Nicht zuletzt strenge Aufla-
gen der Naturschutz- und Denk-
malschutzbehörden hätten das 
Tempo an der Ausbaustrecke 

gebremst. Zur Erläuterung: Die 
Erdkabel-Trasse folgt dem Rad-
weg bis zum Bahnübergang „Am 
Zilliggarten“, führt von dort 
hoch zum Keltendenkmal auf 
der Bulau und weiter Richtung 
Dietzenbach.
Bis Ende 2024, so die Auskunft 
der verantwortlichen Baulei-
tung, solle das Maßnahmen-
bündel auf Rödermärker Ge-

markungsgebiet abgearbeitet 
werden. Dann könnten sämtli-
che Sperrungen und Umleitun-
gen aufgehoben werden. Mit 
einer Tragdeckschicht, die im 
Anschluss an die Leerrohrverle-
gung aufgezogen werde, sei nach 
dem Ende der Arbeiten wieder 
guter Wegekomfort für Radler, 
Fußgänger und landwirtschaft-
lichen Verkehr gewährleistet.

Radweg an der Bulau: Noch ist Geduld gefragt

Rödermark (NHR) Fit in jedem 
Alter, wie kann es gelingen? 
Die Teilnehmenden erfahren 
an zwei Vormittagen von der 
Gesundheitsberaterin Angelika 
Tank mithilfe von praktischen 
Übungen, wie man aus ganz-
heitlicher Sicht sich selbst hel-
fen kann. Dabei spannt sich der 
Bogen über die Themenbereiche 
Ernährung, Kräuteranwendung, 
Bewegung und Lebenseinstel-
lung. Ein lebhafter Vortrag mit 
vielen praktischen Tipps erwar-
tet die Teilnehmenden mit dem 
Ziel, die individuelle Koordina-
tion zu fördern und ihr persön-
liches Wohlbefinden zu verbes-
sern.
Der Kurs findet in Zusammenar-
beit mit der Frauen- und Gleich-
stellungsbeauftragten der Stadt 
Rödermark statt am 26. Septem-
ber und 10.Oktober, jeweils von 
9.30 bis 11 Uhr. Ort ist die Ge-
schäftsstelle der Volkshochschu-
le (Vhs) Rödermark in Ober-Ro-

den im Zehnthof, Dieburger Str. 
9-11, Raum 1. Die Teilnahme 
kostet 11 Euro. 

Ganzheitlich fit in jedem Alter



4 Freitag, 20. September 2024

Ehemals Mitteilungsblatt Urberach, gegr. 1950, 
Ober-Rodener Anzeigeblatt gegr. 1952 
Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen,  
Tel. 0 61 02 - 8 68 82 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Ab freitags zum Wochenende 
flächendeckend in Rödermark
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 0 
Fax 0 61 02 - 8 68 82 15

Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.) 
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Anzeigen:  Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 0 

Fax 0 61 02 - 8 68 82 15
E-Mail Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de 
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Layout, Anzeigensatz und Druck:  
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH, 
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0

Impressum

BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.

Geburtstagskinder
Urberach
21.09. Michele Seminara, Mühlweg 9,� 70 Jahre
22.09. Gerad Kriesche, Im Hainloch 6D, � 73 Jahre
23.09. Karl-Heinz Mieth, Kinzigstr. 16, � 84 Jahre
23.09. Hans Gerhold, Am Erlenwald 9, � 76 Jahre
23.09. Ursula Bauer, Im Taubhaus 22A, � 72 Jahre
24.09. Winfried Lotz, Darmstädter Str. 49, � 83 Jahre
24.09. Karl Eder, Sperberweg 8, � 89 Jahre
24.09. Helmut Schinke, Bruchpfad 3, � 76 Jahre

Ober-Roden
21.09. Wolfram Drohmann, Schweriner Str. 5, � 84 Jahre
21.09. Irmtraud Petersen, Breidertring 31,�  81 Jahre
21.09. Angelika Lehninger, Ludwig-Uhland-Str. 35, � 72 Jahre
21.09. Hans-Georg Kunz, Geranienstr. 3, � 71 Jahre
23.09. Joseph Schrod, Thomas-Mann-Str. 1, � 84 Jahre
24.09. Frank Pflug, Eichenweg 10A, � 77 Jahre
24.09. Ralph Winter, Friedrich-Ebert-Str. 21, � 75 Jahre
26.09. Elke Grune, Babenhäuser Str. 59, � 72 Jahre

21.09.  	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel. 06074/94750
22.09.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel. 06071/31458
23.09.	 Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel. 06071/25959
24.09.	 Heegbach Apotheke
	 Bahnstr. 92, Erzhausen, Tel. 06150/81919
25.09. 	 Adler Apotheke
	 Langener Str. 18, Dreieich, Tel. 06103/85603
26.09.  	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
27.09.	 Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17, Rödermark, Tel. 06074/84230

Apotheken-Notdienst

Rödermark (NHR) Warum ein 
Tragetuch so gut für das Baby 
und die Eltern ist und wie man 
ein Baby im Tragetuch richtig 
trägt, das zeigt Trageberaterin 
Ivana Springstein am Samstag, 
dem 28. September, von 10 bis 
12.30 Uhr in der Kita an der 
Rodau. Eltern, die mitmachen, 
werden hinterher mindestens 
eine Tragetechnik sicher be-
herrschen und wissen, wie 
man die passende Tragehilfe 
findet. 
Babys im Alter von bis zu 12 
Monaten sind herzlich will-
kommen. Stillen, Füttern oder 
Wickeln ist jederzeit möglich. 
Bei älteren Kindern sollte man 
nach anderen Kursterminen 
fragen. Vorhandene Tragehil-
fen können mitgebracht wer-
den. Das ist aber kein Muss. 
Die Kosten betragen 40 Euro; 
Partner müssen nichts zahlen. 
Info und Anmeldung: Ivana 
Springstein, Tel. 0173 4749767, 
ivana98@hotmail.com.
Weitere Kurstermine in diesem 
Jahr bietet Ivanka Springstein 
am 9. November und am 14. 
Dezember an.

Tragekurs in der Kita 
an der Rodau 

Der Jahrgang 1936/37 trifft 
sich diesmal am Mittwoch, 
25.September, in der Gaststät-
te „Zagreb“ der Halle Urberach 
um 11.30 Uhr zum Mittagessen 
und zum gemütlichen Zusam-
mensein. Es empfielt sich in 
einer Fahrgemeinschaft oder  
mit der Bestellung des Hoppers 
nach Urberach zu kommen. 

Jahrgang 1936/37 
Ober-Roden 

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und am 
Rathaus Urberach.

Nachrücker zur Stadtver-
ordnetenversammlung
Wahl zur Stadtverordnetenver-
sammlung am 14.03.2021; hier: 
Nachrücken von Bewerberinnen 
und Bewerbern
Von der Anderen Liste Röder-
mark (AL/GRÜNE) hat Herr Felix 
Hitzel sein Mandat niederge-
legt. Als nächste Bewerberin des 
Wahlvorschlages der AL/GRÜNE 
rückte Frau Susan Diehl nach 
und wurde berufen. Frau Susan 
Diehl lehnte die Annahme des 
Mandats ab.
Als nächster Bewerber des Wahl-
vorschlages der AL/GRÜNE rück-
te Herr Michel Simon-Gerl nach. 
Herr Simon-Gerl lehnte die An-
nahme des Mandats ab.
Als nächster Bewerber des Wahl-
vorschlages der AL/GRÜNE rückt 
Herr Thomas Graf nach und 
wird somit berufen.
Von der Sozialdemokratischen 
Partei Deutschlands (SPD) hat 
Herr Lennart Pfaff sein Mandat 
niedergelegt. Als nächste Bewer-
berin des Wahlvorschlages der 
SPD rückt Frau Patricia Diallo 
nach und wird somit berufen.
Gegen diese Feststellungen kann 
jeder Wahlberechtigte des Wahl-
kreises Rödermark gemäß §§ 25-
27 des Kommunalwahlgesetzes 
(KWG) binnen zwei Wochen 
nach der öffentlichen Bekannt-
machung schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Gemeinde-
wahlleiter der Stadt Rödermark, 
Dienstgebäude des Ordnungs-
amtes, Konrad-Adenauer-Straße 
3, Zimmer 13, Einspruch erhe-
ben.
Rödermark, 13. September 2024
Artur Singer, 
Gemeindewahlleiter

Terminvereinbarungen für 

den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
das Bürgerbüro (911-712), den 
Fachbereich Öffentliche Ord-
nung (911-713), die Fachabtei-
lungen Kinder und Jugend (911-
714), den Fachbereich Kultur, 
Heimat und Europa (911-715), 
die Bauverwaltung (911-716), die 
Kommunalen Betriebe (911-719) 
sowie die Finanzverwaltung mit 
dem Steueramt und der Stadtkas-
se (911-720). 

Sterbefälle
am 04.09.24 in Rödermark:        
Detlef Klaus, 67 Jahre 
am 05.09.24 in Großkrotzen-
burg: Norbert Dutine, 68 Jahre
am 11.09.24 in Rödermark:         
Gretel Kern, geb. Gotta, 90 Jahre
am 11.09.24 in Seligenstadt:          
Antun Kraljevic, 81 Jahre
am 12.09.24 in Seligenstadt:           
Lieselotte Hau, geb. Schultheis, 
98 Jahre
am 14.09.24 in Rödermark:       
Rudolf Andrae, 88 Jahre
am 15.09.24 in Rödermark:                
Anita Nostadt, geb. Schallmayer, 
88 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde dienstags von 8 bis 12 
Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: Ka-
tharina Peifer, Tel. 911-357, sozi-
alberatung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, und 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351, wohnungssicherung@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung; se-
niorenundsozialberatung@roe-
dermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Vere-
na Reinhard, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Roden: 
Selma-Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: dienstags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung bei Vere-
na Reinhard, Tel. 911-356 
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8 bis 12 
Uhr; Anmeldung bei Selma-Mul-
alic-Dzamastagic, Tel. 911-351
Außensprechstunde Waldacker: 
Bürgertreff, Goethestr. 39, erster 
Montag im Monat von 8 bis 12 
Uhr; Anmeldung bei Stefan Pet-
zold, Tel. 911-354
Frauenbüro
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, Rathaus 
Ober-Roden, oder nach telefo-
nischer Vereinbarung: Tel. 911-
242, frauenbeauftragte@roeder-
mark.de

Integration
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, Rathaus 
Ober-Roden, oder nach telefo-
nischer Vereinbarung: Tel. 911-
242, vielfalt@roedermark.de

Senioren
Tanz und Sport für Senioren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 9.30 
Uhr, Halle Urberach; 11.15 Uhr, 
Kulturhalle, Graf-Reinhard-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, Trink-
brunnenstr. 10, Telefon 911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Gemein-
dezentrum St. Gallus, Tel. 911-
353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiersma-
nagerin
Dienstags und freitags von 10 bis 
12 Uhr; Anmeldung erwünscht: 
Tel. 94852, andrea.sobanski@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr 
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebensjahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr ab 
dem ab 8. Monat bis zum 3. Le-
bensjahr

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 (9 
bis 14 Uhr, außer mittwochs), 
christiane.rasmussen@roeder-
mark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
dienstags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Verena 
Reinhard, Tel. 911-356, senioren-
undsozialberatung@roedermark.
de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: Termine nach Ver-
einbarung, Katharina Peifer, 
Tel. 911-357, sozialberatung-ge-
fluechtete@roedermark.de
Sprechstunde der Integrations- 
und Frauenbeauftragten: mitt-
wochs, 9 bis 12 Uhr; 
Berufswegebegleitung: donners-
tags, 15.30 bis 17 Uhr 	
			 
Angebote für Familien 
Hebammensprechstunde (Kita 
Liebigstr.): dienstagsvormittags 
und donnerstags nach Verein-
barung; Hebammen: Jasmin 
Beissel, jasmin.schiewer@gmail.
com, Tel. 0159 05483816; Sarah 
Upgang, sarah-hebamme@gmx.
de, Tel. 0178 1393425
Spiel-Café für Familien mit Kin-
dern: montags, 15 bis 17 Uhr
Krabbelcafé (Pavillon Villa Kun-
terbunt): dienstags, 10 bis 12 Uhr
Spanischer Sprach-Spieltreff (Pa-
villon Villa Kunterbunt): freitags, 
alle 2 Wochen, 16.30 bis 17.30 
Uhr (27.9.)
Englischer Sprach-Spieltreff (Pa-
villon Villa Kunterbunt): mitt-
wochs, alle 2 Wochen, 16.30 bis 
17.30 Uhr (18.9.)
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)

Angebote für Grundschulkinder
Kids-Club: montags, 16 bis 18 
Uhr
Lerntreff: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 17 Uhr
Leseclub: dienstags und donners-
tags, 16 bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr bis 
12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch im 
Monat, 14 bis 16 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr

Abfuhrkalender
Restabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 23. 
September
Bezirke B und C: Dienstag, 24. 
September
Bezirk A: Mittwoch, 25. Septem-
ber
Altpapier
Bezirk E: Donnerstag, 26. Sep-
tember
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem Ab-
fuhrkalender / Abfallratgeber zu 
entnehmen (auch unter www.
roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Materi-
alien müssen spätestens am fol-
genden Werktag zwischen 8 und 
11 Uhr den Kommunalen Betrie-
ben, Telefon 911-956, gemeldet 
werden. Ansonsten ist eine nach-
trägliche Abfuhr nicht möglich.

Urberach (NHR) Die Kritikerin 
der renommierten Zeitschrift 
„epd Film“ schrieb von einem 
„mitreißenden Barockmusical 
mit Aschenputtelgeschichte“. 
Sich dieser „unbeschwerten, 
teils gewitzten, wenn auch 
wenig tiefgründigen Heiter-
keit zu entziehen“, sei fast 
unmöglich. Die Rede ist von 
„Gloria!“, einem Historienfilm 

der italienischen Schauspiele-
rin, Sängerin und Regisseurin 
Margherita Vicario, der seine 
Uraufführung bei der Berlina-
le feierte und kürzlich in die 
Kinos kam. 
Die Neuen Lichtspiele in Ur-
berach zeigen ihn als Rö-
dermarks zweiten Film des 
Monats noch einmal am 24. 
September ab 20 Uhr.

Zweiter Film des Monats

Sperrungen wegen Grund-
wassermessung: In der 
Ringstraße und in der Obergas-
se werden Grundwassermess-
stellen eingerichtet. Die Stra-
ßen im Ober-Röder Ortskern 
müssen deshalb für jeweils 
zwei bis drei Tage gesperrt wer-
den. Dies gilt für die Obergasse 
im Zeitraum zwischen dem 25. 
September und dem 11. Okto-
ber in Höhe der Hausnummern 
5 bis 9, für die Ringstraße vom 

9. bis 11. Oktober in Höhe der 
Hausnummern 43 bis 47.
Sperrung „Auf der Tiefen 
Wiese“: Aufgrund von Dach-
arbeiten unter Einsatz eines 
Mobilkran muss die Starße 
„Auf der Tiefen Wiese“ in Ur-
berach in Höhe der Hausnum-
mer 1A vom 25. September bis 
zum 25. Oktober voll gesperrt 
werden. Eine Gehwegseite 
bleibt für Fußgänger und Rad-
fahrer frei. 

Sperrungen in Rödermark

Der Jahrgang trifft sich zum 
gemeinsamen Mittagessen am 
Mittwoch,  25. September, um 
12 Uhr, in der Pizzeria CIAO, 
Freiherr-vom-Stein-Straße 9.

Jahrgang 1936/37 
Urberach

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Informationen 
der Stadt Rödermark
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GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 24. September, 12.15 Uhr,
Urberach, Postamt
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Zum vorletzten Mal in  
diesem Jahr!

Die Schwachen kämpfen nicht, die Stärkeren kämpfen vielleicht eine Stunde.
Die noch stärker sind, kämpfen viele Jahre. Aber die Stärksten kämpfen ihr Leben lang.
Diese sind unentbehrlich.

Petra Prenzel geb. Pauer
* 08. 07. 1959 † 07. 09. 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Ehefrau, unserer Mama, Schwiegermama und Oma.
Axel
Susanne, Steffen und Julian
Christoph, Daniela mit Timo, Ella und Lina
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 2. Oktober 2024,
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Rödermark-Ober-Roden statt.

Bei der Gemeinde Eppertshausen (6.300  
Einwohner), Landkreis Darmstadt-Dieburg,  
sind demnächst folgende Stellen zu besetzen: 

·  Gärtner/Gärtnerin (m/w/d) in der  
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau am Bauhof

·  Auszubildende/r (m/w/d) zur/zum 
„Verwaltungsfachangestellten (VfA)“ im Rathaus 

·  Erzieher/in (m/w/d) im Haupthaus und in 
der naturnahen Gruppe der Kindertagesstätte 
Sonnenschein 

·  Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Bereich Finanzen

Bewerben Sie sich jetzt!
Die ausführliche Stellenausschreibungen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.eppertshausen.de 

Steuerfachangestellte/r,
Steuerfachwirt/in,
Bilanzbuchhalter/in

(m/w/d)
für unsere Kanzlei
in Weiskirchen

ab sofort in Voll- oder
Teilzeit gesucht.

Bewerbungen unter:
mail@interconsult-

gmbh.com

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Beratung .Betreuung .Begleitung

„Ich weiß nicht,
wo oben und unten ist.“
Wir unterstützen Sie,
wenn sich das
Leben von
der dunklen
Seite zeigt.

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

Apotheke im Kaufland
Apothekerin Anna Lehmann

Ober-Rodener-Str. 13-17 | 63322 Rödermark
Mo. - Sa. 08.30 - 20.30 Uhr

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Di. 01.10.2024
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
06074 - 7 28 40 88

*keine Diagnostik

Rödermark (NHR) Das Netz-
werk für Flüchtlinge Röder-
mark e.V. lud zum gemeinsa-
men Kinobesuch ein und viele 
kamen in die Neuen Lichtspie-
le nach Urberach. Besonders 
die Iranerinnen freuten sich 
über die Einladung, denn es 
war ein Film, der in ihrem 
Heimatland, dem Iran gedreht 
wurde und seine Weltpremie-
re in Berlin bei der Berlinale 
hatte, zu der beide Regisseure 
nicht ausreisen durfte. 
� (Foto: privat)

Netzwerk für Flüchtlinge Rödermark                       
lud zum Kinobesuch

Urberach (NHR) Die Block-
flötengruppe, die bereits für 
Kinder ab 5 Jahren angeboten 
wird, vermittelt einen idealen 
Einstieg in die Musikwelt und 
spielerisch erste Grundlagen. 
Danach startet das Jugendkon-
zept jeweils im Frühjahr und 
Herbst mit den „Klangfüchsen“, 
für Kinder ab ca. 8 Jahren. Ih-
nen bietet der Verein für 12 Mo-
nate ein Rundum-Sorglos-Paket. 
Neben dem wöchentlichen Mu-
sikunterricht in kleinen Grup-
pen, in enger Zusammenarbeit 
mit der Musikschule Rödermark 
und Aktiven des Vereins, spie-
len die Kinder in einem eigenen 
Orchester, den „Klangfüchsen“ 

zusammen. Musikinstrument, 
Noten, Notenständer sowie die 
Kosten für die Musiklehrer und 
Dirigenten werden gegen eine 
Pauschalgebühr vom Musik-
verein übernommen. Es bietet 
ihrem Kind eine wunderbare 
Gelegenheit erste Orchesterer-
fahrung zu sammeln und ge-
meinsam mit anderen Kindern 
zu musizieren. 
Nach einem Jahr bei den Klang-
füchsen steigen Interessierte in 
das Basisorchester „Tuttifanten 
I“ auf, in dem sie wöchentlich 
30 Minuten zusammenspielen. 
Sie zahlen den Musikunter-
richt, alles andere, auch die In-
strumente, wird weiterhin vom 

Verein gestellt. Diejenigen, die 
besonders motiviert sind und in 
ihrem Leistungsniveau schnel-
ler vorankommen, können 
nach dem Basisorchester, das 
sie weiterhin besuchen, zeitlich 
direkt im Anschluss weitere 30 
Minuten bei den „Tuttifanten 
II“ mitspielen – ein fortgeschrit-
tener Kurs, der auf das gleiche 
Alter abgestimmt ist, aber an-
spruchsvollere Stücke spielt. 
Der nächste Schritt ist der Auf-
stieg in das Juniororchester des 
Musikvereins 06 Urberach. Hier 
sammeln die jungen Musiker 
wertvolle Bühnenerfahrung 
und treten bei Grillfeiern und 
Konzerten auf. 

Neues Jugendkonzept des                                         
Musikvereins 06 Urberach

Rödermark (NHR) Vorhang auf 
für die Spielzeit 24/25: Dieses 
Motto wird am 12. Oktober in 
der Kulturhalle ausgerufen. Und 
wer jetzt denkt „Ist doch noch 
‘ne ganze Weile hin“ sollte trotz-
dem nicht zu lange mit dem Kar-
tenkauf für die Auftaktveranstal-
tung warten.

Denn geboten wird eine Premie-
re der besonderen Art. Die 1. Rö-
dermärker Lachnacht verspricht 
am besagten Samstagabend ab 
20 Uhr ein geballtes Stelldichein 
der Comedians und einen Mix 
aus klassischer Reihen- und soge-
nannter Clubbestuhlung (Sitzen 
an kleinen Tischen). Atze Bauer, 
der als „fränkischer Liederchaot“ 
auf gezupfte Saiten und verbale 
Breitseiten spezialisiert ist, wird 
durch das Programm führen. Er 

präsentiert drei Profis der Rubrik 
„Angriff aufs Zwerchfell“. Wäh-
rend Frank Fischer über Alltags-
erlebnisse der eher ungewöhn-
lichen Art berichtet, macht sich 
sein Kollege Nils Heinrich erhel-
lende Gedanken über merkwür-
dige Generationsbrüche unserer 
Zeit. Seine Beobachtung: „Wenn 
die Enkel gerne Helene Fischer 
hören, bleibt dem Opa nur die 
Flucht nach Wacken.“
Der Dritte im Bunde: Das ist 

Bademeister Schaluppke. Er re-
det, rockt und rappt, bis das 
Publikum unschwer erkennt: 
Solch ein Mann am Beckenrand 
braucht gute Entertainer-Quali-
täten – und Schaluppke ist damit 
reichlich gesegnet.

Wer Tickets ordern möchte, 
greift zum Telefon (06074 911-
655) oder klickt im Internet auf 
die Homepage www.kulturhal-
le-roedermark.de.

Ein „Liederchaot“ und drei Comedians:                                           
Angriff aufs Zwerchfell

Mit der 1. Rödermärker Lachnacht kommt die neue Saison                                                                        
in der Kulturhalle am 12. Oktober auf Touren /Vorverkauf läuft gut

Samstag, 28.September, 19 Uhr 
(Einlass 18 Uhr): KIRCHE MEETS 
JAZZ. Evangelischer Gottes-

dienst mit Jazzbegeitung. Eintritt 
frei, der Hut geht herum.
Sonntag, 29.September, 16 Uhr 

(Einlass 15 Uhr): ALLOTRIA 
JAZZBAND. Eintritt: 15 Euro 
Mitglieder und 20 Euro Gäste.

Veranstaltungsort im Jazz-
keller, Ober-Roden, Fried-
rich-Ebert-Straße 24.

Jazzclub Rödermark

Ober-Roden (NHR) Das Line 
Dance Festival in St. Anton 
am Arlberg fand vom 13. bis 
15.September wieder statt. Mit 
dabei die Germania Line Dan-
cer Boots‘n Buckles, zusammen 
mit Tanzgruppen aus Nah und 
Fern. Das Wochenende galt 
dem Rhythmusgefühl, der erst-
klassigen Musik, Cowboyhüten 
und Stiefeln sowie guter Laune.
In diesem Jahr wurde der Festi-

valrekord von 2022, der damals 
bei 478 Teilnehmern stand, mit 
insgesamt 678 Tänzerinnen 
und Tänzern geknackt. Genau-
er gesagt, mussten 20 Tänze in-
nerhalb einer Stunde von allen 
absolviert werden. Das Team 
um Urgestein Eric Scholtis war 
Teil dieser außergewöhnlichen 
Leistung, zu dem die Germania 
ganz herzlich gratuliert.   
� (Foto: privat)

Boots‘n Buckles knackt                  
Festivalrekord im Line Dance
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Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste	
Freitag, 20.September	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse  (Ferdinand 
Mieth u. verst. Angehörige)
Samstag,21.September	
Kirchweihe in St. Nazari-
us
17.30 Uhr: (St. Nazarius - Kerb-
gottesdienst) Vorabendmesse 
(Eheleute Heinrich u. Elisa-
beth Schallmayer u. verst. An-
gehörige Klaus Peter Röse u. 
Barbara u. Reinhard Mieth)
Sonntag, 22.September	
10.30 Uhr: (St. Gallus)	  Fa-
miliengottesdienst mit Taufe 
von Rayyen Mark mitgestal-
tet von Rejoice-Kids & -Teens 
(Hans Grohé, leb. u. verst. An-
geh. d. Fam. Grohé u. Sicken-
berger)
10.30 Uhr: (Waldacker) Wort-
gottesfeier mit Kommunion-
feier
Kollekte an Sa/So: Aufgaben 
der Caritas
Dienstag, 24.September	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier mit Kommunion-
feier
Mittwoch, 25.Septem-
ber	
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe
Freitag, 27.September	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse 
Samstag,28.September	
17.30 Uhr:  (St. Gallus)  Vor-
abendmesse
Sonntag, 29.September	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier mit den Kir-
chenmäusen anschließend 
Ernte-Dank-Essen der Kol-

ping-Familie im FORUM (Pa-
trus Francis // Zina Gorges // 
Eheleute  Philipp Josef u. Re-
gina Schrod, Söhne u. Schwie-
gertochter)
15.00 Uhr: (St. Gallus) Taufe 
von Nele Witzel u. Adrian Faß-
binder
Kollekte an Sa/So: Sakramen-
ten-Katechese 
Das Pfarrbüro St. Nazari-
us ist am Dienstag, 24. Sep-
tember, geschlossen.
Erntedank-Altar St. Naza-
rius: Wie jedes Jahr bitten wir 
viele Leute unserer Gemeinde 
wieder um Gaben aus der Na-
tur: Obst, Gemüse, Blumen 
auch exotische Früchte, klei-
nes und großes, alles was uns 
Menschen zur Nahrung dient 
ist uns willkommen. Bringen 
Sie bitte Ihre Gaben am Sams-
tag 28.September, zwischen 10 
und 11 Uhr zur Kirche. Dort 
wird eine Gruppe von Frauen 
den Erntedank-Altar schmü-
cken. Bitte helfen Sie mit, dass 
der Reichtum unserer Schöp-
fung sichtbar wird, mit all 
unseren Gaben zum Dank an 
Gott.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Freitag, 20. September, 
Kegelstammtisch: Von 18 
bis 20 Uhr wollen wir im Ke-
gelcenter in Groß-Zimmern 
(Waldstr. 81) kegeln. Nähere 
Infos bei Günter Ullmann un-
ter 95734.
Sonntag, 22. September, Kerb-
kaffee: Am Kerb-Sonntag bie-
ten wir von 15 bis 17 Uhr, 
rund ums Forum St. Nazarius, 
Kaffee und Kuchen an. Über 
Kuchenspenden würden wir 
uns sehr freuen.
Freitag, 27. September, Pub-
Quiz-Abend: Wer hat Lust, in 
gemütlicher Runde sein All-
gemeinwissen unter Beweis 
zu stellen? Gerätselt wird in 
Teams von 4 Personen. Bitte 

meldet euch mit Angabe eines 
Teamnamens unter anmel-
dung@kolping-ober-roden.de 
an. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 4 Euro pro Team. Beginn 
ist um 19.30 Uhr im Forum 
St. Nazarius. Für Essen und 
Getränke ist gesorgt. Weitere 
Infos bei Jürgen Schott unter 
0162/9161814.
Sonntag, 29.September, Ern-
te-Dank-Essen: Ab 12: Uhr bie-
ten wir wieder für 7 Euro/pro 
Essen, im Forum St. Nazarius 
verschiedene Gerichte an. Der 
Erlös kommt wie immer zum 
Teil einem guten Zweck zugu-
te. Wer nicht im Forum mit 
uns essen möchte, kann sich 
das Essen auch wieder liefern 
lassen oder im Forum abholen.
Zur Auswahl stehen: 1. Kar-
toffelgemüse mit Frikadelle, 
2. Kartoffelgemüse mit vege-
tarischem Taler, 3. Kürbis-
suppe, 4. Chili con carne. Be-
stellungen nehmen wir unter 
anmeldung@kolping-ober-ro-
den.de oder per Telefon bei 
Günter Ullmann unter 95734 
entgegen. Bitte geben sie bei 
der Bestellung ihren Namen, 
Adresse, Essenswünsche und 
eine Telefonnummer für Rück-
fragen an.  Bitte das Geld bei 
Lieferung abgezählt bereithal-
ten, unsere Fahrer haben kein 
Wechselgeld dabei.
Montag, 30.September, 
Vortrag Pastoralraum: 
Pastoralreferentin Andrea Kö-
neke berichtet zum aktuellen 
Stand der Pastoralraument-
wicklung des Pastoralraums 
Rodgau/Rödermark. Beginn ist 
um 19.30 Uhr im Haus der Be-
gegnung in Jügesheim.
Start der Erstkommuni-
onvorbereitung 2025: In 
den katholischen Kirchen-
gemeinden in Rodgau und 
Rödermark beginnt bald die 
Vorbereitung auf die Feier der 

Erstkommunion. Eingeladen 
sind alle katholischen Kinder 
im dritten Schuljahr oder im 
Alter zwischen 8 und 9 Jahren. 
Informieren können Sie sich 
bei unseren Informations-El-
ternabenden:  Nieder-Roden 
am 30.September um 19.30 
Uhr im Pfarrheim St. Matthi-
as. Rödermark am 1. Oktober 
um 20 Uhr im Gemeindezen-
trum St. Gallus (Urberach). 
Jügesheim/Dudenhofen am 
1.Oktober um 19.30 Uhr im 
UG des Hauses der Begegnung 
(Jügesheim). 
Eine-Welt-Laden: Öffnungs-
zeiten Dienstag, Donnerstag, 
Freitag, Samstag von 10  bis 
12.30 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktu-
elles auf der Homepage über 
www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde Ur-
berach

Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet. 
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen auf www.petruskir-
che-urberach.de

Freie evangelische Ge-
meinde Rödermark

Freitag, 20. September
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge und 
Jungpfadfinder (bis 13 Jahren).
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahren).
Samstag, 21. September
19:00 Uhr: Feuerabend (Grilla-
bend) für Männer.
Sonntag, 15. September
10.00 Uhr: Gottesdienst und 
Kindergottesdienst, anschl. 
Stehcafe. Livestream über www.
feg-roedermark.de.
Freitag, 27. September
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge und 
Jungpfadfinder (bis 13 Jahren).
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahren).

Rödermark (NHR) Das deutsch-
landweit agierende TZE-The-
ater (Theater zum Einsteigen) 
gastiert mit der Inszenierung 
„Der Besuch“ (frei nach Adrian 
Plass) am Montag, 30. Septem-
ber, um 19.30 Uhr in der Freien 
Ev. Gemeinde in Rödermark 
(Carl-Zeiss-Straße 12). 
Seit 20 Jahren ist das jeweils 
wechselnde Ensemble mit ste-
tig wachsender Begeisterung 
seiner Fan-Gemeinde unter-
wegs, um tiefgängige Botschaf-
ten mit Humor zu verknüp-
fen! Bedient wird die Nische 
Kirchentheater. Es werden die 
wichtigen Fragen des Lebens 
gestellt – auch unbequeme – 
verpackt in fesselnden, abend-
füllenden Bühnenstücken.

Zum Inhalt des Stückes: Ein 
unverhofftes Wiedersehen der 
besonderen Art: Der „Grün-
der der Kirche“ taucht 2000 
Jahre nach Golgatha in einem 
Gottesdienst in Dover auf. Ein 
Besuch in unserer Zeit. Wieder 
erleben die Menschen Spekta-
kuläres, aber auch Provokantes. 
Der Schotte William versucht 
den Aufenthalt dieser wich-
tigen Person zu organisieren, 
was nicht so gelingt wie ge-
wünscht. Er gerät ins Zweifeln, 
stürzt dabei in einen persönli-
chen Abgrund - und der Grün-
der verschwindet plötzlich 
spurlos.
Informationen zu dem Projekt 
unter www.theater-zum-ein-
steigen.de.

 „Der Besuch“ -                                
Theater in Rödermark

Langen (NHR) Vortrag in der 
Patientenakademie Langen am 
Dienstag, 24.September, um 18 
Uhr: „Wenn der Zappelphilipp 
erwachsen wird- ADHS im Er-
wachsenenalter“. Referent ist 
PD Dr. H. Scherk, Chefarzt der 
Asklepios Klinik für Psychische 
Gesundheit. Ort: Neue Stadt-
halle Langen, Kleiner Saal.
Dass eine Aufmerksamkeitsde-
fizit- und Hyperaktivitätsstö-
rung (ADHS) im Kindesalter 
beginnt ist allgemein bekannt, 
doch dass sich die Erkrankung 
mit dem Erwachsenwerden 
nicht automatisch „verwächst, 
wissen die Wenigsten. Dabei 
leiden mind. 50% aller AD(H)
S-Patienten auch als Erwachse-
ne unter der Erkrankung, die 
in manchen Fällen auch erst 
dann erkannt wird. Während 
die Hyperaktivität im Erwach-
senenalter häufig zurückgeht, 
haben Erwachsene mit ADHS 
oftmals Probleme ihren Alltag 
zu organisieren oder konzent-
riert zu arbeiten. Dabei stehen 
sie unter einem immensen 
Leidensdruck: Neben den be-
kannten Symptomen wie Kon-
zentrationsschwierig-keiten, 
Impulsivität und Hyperaktivität 

kommen meist auch weniger 
beachtete Begleitsymptome wie 
starke Reizoffenheit, Vermei-
dungsverhalten, Selbstabwer-
tung, Depressionen oder Such-
terkrank-ungen hinzu. Dabei 
werden die Stärken, die viele 
„ADHSler“ auszeichnet, eher 
selten beachtet: Hierzu zählen 
etwa Kreativität, Sensibilität 
und eine große Begeisterungs-
fähigkeit. Der Referent möchte 
in dieser Veranstaltung über 
alle Facetten von ADHS im Er-
wachsenenalter informieren so-
wie die Diagnose- und Behand-
lungsmöglichkeiten aufzeigen. 
Sehr gerne beantwortet PD Dr. 
Scherk dabei Ihre individuellen 
Fragen zum Thema.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich. Anmeldung & Informati-
on: Tel.: 06103 / 912 40 05, c.re-
chel@asklepios.com

Vortrag der                                          
Patientenakademie Langen

PD Dr. H. Scherk. 
� (Foto: Asklepios)

Waldacker (NHR) Zu ihrem tra-
ditionellen Basar laden die Kin-
dertagesstätten Waldacker und 
Potsdamer Straße für kommen-
den Samstag, den 21. Septem-
ber, ins Foyer der Kulturhalle 
Rödermark ein. Der Schnäpp-
chenmarkt ist von 9 und 12 
Uhr geöffnet. Tags zuvor (Frei-
tag, 20. September) können 
Schwangere von 13.30 bis 16 
Uhr ungestört und bequem 

in dem breiten Sortiment ihre 
Einkäufe erledigen. Für den 
Einkauf bitten die Organisato-
ren darum, auf Handtaschen 
und Rucksäcke zu verzichten 
und besser große Einkaufstü-
ten oder Körbe zu verwenden. 
Damit Namensverwechslun-
gen ausgeschlossen werden, 
haben die Anbieter eine per-
sönliche Nummer zum Aus-
zeichnen ihrer Artikel erhalten. 

Die Nummernaufkleber sollen 
eine Größe von 8 mal 4 Zenti-
metern haben. Darauf müssen 
neben der Nummer auch die 
Artikelbezeichnung, die Klei-
dergröße und natürlich der 
Preis genannt werden. Die so 
gekennzeichneten Artikel wer-
den am Donnerstag, dem 19. 
September, zwischen 10 und 
12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
in der Kulturhalle entgegenge-

nommen.
Es können gut erhaltene und 
saubere Bekleidung bis Größe 
176, Schuhe, Stiefel, Babyartikel 
und Zubehör, Spielwaren und 
Kinderbücher, Kinderfahrzeuge 
und -räder, Autositze, Buggys 
und Kinderwagen angeboten 
werden. Die Rückgabe der nicht 
verkauften Waren erfolgt am 
Samstag direkt nach dem Basar 
von 15.30 bis 16.30 Uhr.

Vorsortierter Basar in der Kulturhalle
Kitas Waldacker und Potsdamer Straße laden für den 21. September ein 

Rödermark (NHR) Taschen-
diebstahl, Täuschungsmanö-
ver, Trickdiebstahl, dubiose 
Haustürgeschäfte – Stichworte 
für die dreisten und perfiden 
Machenschaften von Krimi-
nellen. Häufig sind es ältere 
Menschen, die in die Fänge 
dieser Abzocker geraten. Was 
tun? Wie kann man sich schüt-
zen? Darum geht es bei einem 
Info-Nachmittag, zu dem das 
Ordnungsamt zusammen mit 
den Sicherheitsberatern und 
dem Schutzmann vor Ort im 

Rahmen seiner Kompass-Si-
cherheitsaktivitäten in die 
Kelterscheune einlädt. Am 
Dienstag, 1. Oktober, sind Be-
sucher ab 14.30 Uhr in der 
Kelterscheune am Häfnerplatz 
in Urberach bei freiem Eintritt 
und ohne vorherige Anmel-
dung willkommen. Referent ist 
Sicherheitsberater Bert Bukva-
revic.
Auf der Straße, in Geschäften, 
Bussen und Bahnen oder auf 
Supermarktparkplätzen lenkt 
der Täter sein Opfer durch ver-

meintlich unabsichtliches Anr-
empeln oder geschickte Fragen 
ab, um unbemerkt dessen Geld-
börse oder Wertgegenstände zu 
stehlen. Meist merkt man erst 
beim nächsten Bezahlvorgang, 
dass man Opfer eines Taschen-
diebstahls geworden ist. Durch 
ausgeklügelte Täuschungsma-
növer erschleichen sich Betrü-
ger und Abzocker das Vertrauen 
ihrer Opfer und haben dabei 
vor allem ältere Menschen im 
Visier. Und in Sachen Trick-
diebstahl werden die Kriminel-

len immer kreativer.
Zunächst bietet der Förderver-
ein der Kita „Villa Kunterbunt“ 
zum Selbstkostenpreis Kaffee 
und Kuchen an. Um 15 Uhr be-
ginnt dann der Vortrag des Se-
nioren-Sicherheitsberaters Bert 
Bukvarevic. Mit von der Partie 
ist Felix Sandner, der für Röder-
mark zuständige „Schutzmann 
vor Ort“. Nach den Erläuterun-
gen rund um das Stichwort „Si-
cherheit“ besteht Gelegenheit, 
Fragen zu stellen und Details zu 
erörtern.  

Wie man sich vor Abzockern schützt
Sicherheitsvortrag für Senioren  am 1. Oktober 

Rödermark (NHR) Heinz und 
Ilse Ländner reisten nach 
Schönberg an der Ostsee um 
an einer mehrtägigen Veran-
staltung teilzunehmen. „Die 
Ostsee tanzt“ ist eine Veran-
staltung bei der besondere Tur-
niere in der Altersklasse Masters 
angeboten werden. Am ersten 
Tag starten sie im Turnier +70. 
Mit ihnen im Wettbewerb wa-
ren weitere 17 Paare. Also ein 
Zeichen, dass man auch im 
fortgeschrittenen Lebensalter 
noch sehr aktiv am Tanzsport 
teilnehmen kann und möch-
te. Nach einer Vor- und einer 
Zwischenrunde qualifizierten 
sie sich für die Endrunde. Dort 
ließen sie der Konkurrent kei-
ne Chance und feierten einen 
deutlichen Sieg. Am nächsten 
Tag gingen sie dann im Turnier 
+75 an den Start. Auch hier 
mussten drei Runden getanzt 
werden. In einer leistungsstar-
ken Konkurrenz setzen sie sich 
wieder an die Spitze des Feldes 
und feierten erneut einen kla-
ren Sieg. Am gleichen Tag hat-

ten sie sich auch in der Masters 
IV Standard in die Startliste 
eingetragen. Hier sahen sie 
sich einer wesentlich jüngeren 
Konkurrenz ausgesetzt. Erneut 
hieß es noch mal 15 Tänze 
präsentieren. Am Ende beleg-
ten sie einen ausgezeichneten 
sechsten Platz von 16 Paaren. 
Diese Reise hat sich voll und 
ganz gelohnt für eines der er-
folgreichsten Paare des Tanz-
SportClub Rödermark.
� (Foto:privat)

Heinz und Ilse Ländner siegen 
an der Ostsee

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
03685/40914-149

www.dachbleche24-shop.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Alles komplett aus einer Hand !
Innenausbau • Trockenbau • strei-
chen •fliesen • Bad komplett •
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig

0172 / 67 18 159

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Kaufe alle Wohnwagen, Wohn-
mobile, Traktoren, Bagger,
Anhänger, Baumaschinen, zahle
bar und Höchstpreise! Tel. 0151/
71872306 , 06258/5089921

Liebe Witwe, Renate, 64 J.,
ehem. Haushälterin/Fabrikarbei-
terin, immer noch sehr hübsch, mit
zierlicher Figur. Ich bin völlig allein-
stehend, deshalb suche ich ernst-
haft einen ehrlichen Mann, gerne
bis 80 J., der mich braucht (ich wä-
re jederzeit umzugsbereit) pv
0157 - 75069425

Ich, Edeltraud, 74 J., bin eine ein-
fache, aber sehr hübsche Frau, ich
bin leider verwitwet, fühle mich
aber zu jung um alleine zu bleiben.
Ich möchte wieder für einen Mann
da sein, ihn mit meiner Liebe u. Für-
sorge verwöhnen. Wir könnten spa-
zieren gehen, die wunderschöne
Herbstzeit genießen u. es sich da-
heim gemütlich machen. Ich bin
mobil u. könnte morgen zu Ihnen
kommen pv 0151 - 20593017

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Rödermark (NHR) Das Som-
merprogramm des Netzwerks 
für Flüchtlinge Rödermark 
e.V. findet in einem Flohmarkt 
mit einem kleinen Hoffest am 
Samstag, 28. September, von 
14 bis 18 Uhr seine Fortset-
zung. Zusammen mit den zu 
uns geflüchteten Menschen 
will man das Motto „Zusam-
men etwas tun“ mit Leben 
erfüllen. Veranstaltungsort ist 
an der Unterkunft Maybach-

straße 4. Interessenten für den 
Verkauf Anmeldung bei Ulla 
Tüncher unter 0178/6790700 
oder Brigitte Speidel-Frey un-
ter 0170/2280902. Die Teil-
nahme ist kostenlos, Klapp-
tische sollten mitgebracht 
werden. Verkauft werden kön-
nen Kleidungsstücke, Haus-
haltsartikel, Kinderkleidung 
und Spielzeug. Es gibt Kuchen 
und kleine Snacks sowie Kalt-
getränken.

Flohmarkt und Hoffest im Hof                                

der Gemeinschaftsunterkunft 

Ober-Roden (NHR) Alle Jah-
re wieder: Immer dann, wenn 
der Herbst Einzug hält und das 
Laub beginnt, rot-gelb zu schil-
lern, wird auf dem Rodaumarkt 
ein kleines Erntedankfest ge-
feiert. All jene, die donnerstags 
beim Stelldichein der Händ-
ler regelmäßig als Schau- und 
Kauflustige dabei sind, freuen 
sich über das vertraute Ritu-
al – und haben den Termin 
für 2024 bereits vorgemerkt. 
Denn bald ist es so weit: Am 
26. September präsentiert sich 
das Karree am Knochenbrun-
nen vor dem Rathaus Ober-Ro-
den einmal mehr als bunt ge-
schmückte Einkaufszone. 

Mit Kürbissen, Sonnenblu-
men, Maiskolben und ande-
ren Herbstbotschaftern sollen 
farbenfrohe Akzente gesetzt 
werden. Dazu gibt es ab 10.50 
Uhr ein kleines Programm 
mit kurzer Begrüßung, pas-

senden Klängen zur Jahreszeit 
und der obligatorischen Ernte-
dank-Segnung, mit der Pfarrer 
Klaus Gaebler die guten Gaben 
der Natur ins Blickfeld rücken 
wird. Apropos „Klänge“: Zu-
ständig fürs Singen sind dies-
mal Kinder der Kita Zwickauer 
Straße. 
Abgerundet wird der Aktions-
tag mit einer Tombola, bei der 
wieder das Motto „600 Lose… 
Und 300 sind Glücksbringer!“ 
angesagt ist. Zwei Präsentkörbe 
als Hauptpreise sowie eine Viel-
zahl kleinerer Gewinne mit Be-
zug zum Markt (Gutscheine, 
Wein, Blumen, Backwaren, 
Obst und Gemüse) bieten reich-
lich Anlass, in den Lostopf zu 
greifen. Stichwort „Erlös“: Der 
ist, auch das ist Usus, erneut für 
ein Projekt unter sozialen Vor-
zeichen vorgesehen. Profitieren 
wird die aus der „Ober-Rodener 
Spendung“ hervorgegangene 
Stiftung Rödermark.

Erntedankfest auf Rodaumarkt

Tischtennis: Die 1. Herren-
mannschaft startete mit ei-
nem Auswärtsspiel beim TTC 
Langen IV in die neue Saison 
2024/25 in der Bezirksklasse. 
Bei der 2:8 Niederlage spiegel-
te sich der Spielverlauf nicht 
im Endergebnis wider - es wa-
ren ganz enge Partien dabei. 
Letztlich musste man aber dem 
gestiegenen Niveau gegenüber 
der Kreisliga  erstmals Tribut 
zollen.  
Ähnlich erging es auch der neu-
en Jugendmannschaft beim 1:9 
beim SC Klein Krotzenburg in 
der Kreisliga. Lukas Rudolph 
holte im ersten Verbandsspiel 
den Ehrenpunkt; 3 Spiele gin-
gen über 5 Sätze.
Fußball: Von den ranghöchs-
ten TS-Fußballteams holte 
nur die U19-Vertretung in der 
Hessenliga einen „Dreier“. Mit 
dem 5:2 Erfolg bei der SG Ba-
rockstadt Fulda Lehnerz klet-
terte man auf den 6. Tabellen-
platz. Am Kerbsonntag hat das 
Team von Paul Pretina ab 11 
Uhr den SV St. Stephan-Gries-
heim zu Gast. Für die 1. Mann-
schaft gab es in der Verbands-
liga beim Tabellenführer SC 
Dortelweil eine 1:3 Niederlage 
- am Sonntag (15 Uhr) trifft 
man im Heimspiel gegen den 
SV Pars Neu-Isenburg auf einen 
weiteren Titelanwärter. 

Die 2. Mannschaft blieb im 
Wochentagsspiel gegen den 
TSV Klein-Umstadt beim 2:2 
erneut hinter den Erwartun-
gen zurück - nach dem gestri-
gen vorgezogenen Spiel gegen 
Viktoria Dieburg ist man am 
Kerbsonntag spielfrei. Die 3. 
Mannschaft hatte bei der SG 
Mosbach/Radheim II mit 1:4 
das Nachsehen; das Ergebnis 
des Wochentagspieles gegen 
den TSV Lengfeld lag bei Re-
daktionsschluss ebenfalls noch 
nicht vor. Auch die Dritte hat 
am Sonntag Kerbpause.
Weitere Ergebnisse: E2 
- Viktoria Kleestadt 3:0, E1 
- Groß-Bieberau 1:3, E3 - 
Groß-Zimmern II 0:12, D1 - TG 
Ober-Roden 19:0, D1 - Kickers 
Hergershausen 18:0, D2 - Klee-
stadt/Langstat 18:0, C1 - RW 
Darmstadt 0:8, B2 - Mosbach/
Radheim 11:1, B1 - JSK Rodgau 
1:3, A2 - VfB Ginsheim 3:3
Vorschau: Freitag (20.): E2 - 
SV Münster II (17 Uhr). Sams-
tag (21.): E1 - FSV Spachbrü-
cken (11 Uhr), Gundernhausen 
- D1 (11 Uhr), C2 -JSG Dieburg 
(13 Uhr), SV Karben - C1 (16.30 
Uhr), SG Kelkheim - B1 (17.30 
Uhr), A2 - RW Walldorf II (17 
Uhr). Sonntag (22.): A1 - SV 
St. Stephan (11 Uhr), 1. Mann-
schaft - Pars Neu-Isenburg (15 
Uhr).

TS Ober-Roden
Ich suche eine neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt!
Bin erfahren und kenne mich mit
Menschen, aus die Demenz ha-
ben. Habe vorher in der Schweiz
und auch in Österreich 24h ältere
Menschen betreut. Suche nach ei-
ner Langfristigen Betreuungsstelle
mit Unterkunft! 0621 - 18060334,
01579 - 2452024

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Purdental Münster
Friedrich-Ebert-Straße 20
64839 Münster in Hessen

Online Termin buchen

Es freut sich auf Sie,
Ihr Dr. Lucas Greilich
Fachzahnarzt für Oralchirurgie

www.purdental.de
06071 - 33561

Vertrauen Sie auf unsere Kompetenz

All-On-4®

- Ihr neues Lächeln in Rekordzeit!

Festsitzende Zähne
- schmerzfrei an nur einem Tag!

Genießen Sie neue Lebensqualität
mit Ihren neuen Implantaten

Wir reisen mit der MSC Opera
auf die Kanaren mit Madeira und
besuchen sechs Inseln in einer Wo-
che, die auch im Winter frühlings-
hafte Temperaturen und viel Sonne
bieten. Das Schiff legt in Santa Cruz
de Tenerife erst um 22 Uhr ab, so
dass auch diese Insel nicht zu kurz
kommt. Die Hauptinsel der Kanaren
mit seinem majestätischen Vulkan
Teide, dem sonnenverwöhnten Sü-
den und dem grünen Norden ist
der Startpunkt der Reise. Von hier
aus nimmt die MSC Opera Kurs auf
Las Palmas, die pulsierende Haupt-
stadt Gran Canarias. Natürlich darf
das Highlight der Insel – die beein-
druckende Dünenlandschaft von
Maspalomas – nicht fehlen, aber
wir besuchen auch die zerklüftete
Felslandschaft und Pinienwälder im
Inselinneren. Ein Kontrastprogramm
dazu bietet Fuerteventura, wo das

Schiff am nächsten Morgen fest-
macht. Lange goldene Sandsträn-
de, Palmen, ein blaues Meer und
pittoreske Windmühlen machen die
Landschaft aus. Über Nacht gelangt
die MSCOpera nach Madeira. Die
abgelegene Blumeninsel inmitten
des Atlantiks ist bekannt für ihre
subtropische Natur, hochaufragen-
den Berge und spektakulären Steil-
küsten. Nach einem Tag auf See
steuern wir La Palma an. Die grüne
Insel mit lieblichen Tälern, schwar-
zen Sandstränden und urzeitlichen
Nebelwäldern begeistert uns mit ih-

rer einzigartigen Natur. Letzter Halt
der Reise ist Lanzarote. Eine karge
Vulkanlandschaft, bizarre Felsfor-
mationen, Weinreben und schwarze
Strände verleihen der Insel eine
mystische Atmosphäre. Unser Fazit:
Jede der Inseln ist eine Reise wert,
eine Schiffsreise hilft, den persönli-
chen Favoriten herauszufinden.
Jede Woche geht es von Mün-

chen, Hamburg, Berlin, Düsseldorf,
Frankfurt, Leipzig, Nürnberg und
Stuttgart mit dem Flugzeug inklusive
Zug zum Flug und Transfer zum Ha-
fen nach Teneriffa. Die Kreuzfahrt
ist buchbar inklusive Vollpension
und Fly & Cruise-Paket ab 999 Euro
pro Person im Reisebüro, unter
www.msccruises.de oder per Tele-
fon unter 089/20 30 43 801.

Inselhüpfen in Europa: Sechs Sonneninseln per Kreuzfahrtschiff
Von verwunschenen Nebelwäldern
bis zu bizarren Vulkanlandschaften

Foto: MSC Cruises
MSC Cruises S.A., Avenue Eugène-Pittard,
16, 1206 Genf (Schweiz)

ANZEIGE

Tag der offenen Tür
und Einweihung des
3. Gebäude auf dem
PITTLER ProRegion
Campus

27. September 2024

Seien Sie dabei – wir öffnen unsere Türen für Sie! Nutzen Sie
die Gelegenheit, mehr über unsere Ausbildungsprogramme
und Karrieremöglichkeiten zu erfahren. Erleben Sie einen
spannenden Tag voller Informationen, Aktivitäten und
exklusiver Einblicke in die Welt der Aus- und Weiterbildung.

Anmeldung über pba-online.de

TEIL 1: Offizielle Eröffnungsveranstaltung
(10:30 Uhr – ca. 12:00 Uhr)

• Grußwort des Bürgermeisters Herr Prof. Dr. Werner
• Grußwort Staatssekretär Herr Stefan Sauer des

Hessischen Ministerium für Digitalisierung und Innovation
• Grußwort Herr Julian Schröder (online zugeschaltet),

Geschäftsführer Fuxam Startup aus Berlin, Digitalisierung
und KI im Bildungsbereich

• Grußwort Herr Abdelfatah Geschäftsführer LIG-Bau
• Schlusswort Herr Thomas Keil Geschäftsführer PBA

Im Anschluss Networking, Finger Food und Tischkicker für
alle Teilnehmer

TEIL 2: Für Schüler und Interessierte an Ausbildungs-/
Studiengängen (16:00 Uhr – 19:00 Uhr)

• Tischkicker-Turnier und
Mitmachstationen mit kostenloser
Verpflegung

Anmeldungerforderlich

PROGRAMM

BegrenzteTeilnehmerzahl!Sichern Sie sicheinen der 250 Plätzemit der kostenlosenAnmeldung!

Urberach (NHR) Die Judoka 
des MTV Urberach Joana Chaves 
(21 Jahre) und Georg Schwab (27 
Jahre) legten beim HJV-Dan-Prü-
fungslehrgang in Marburg eine 
glanzvolle Dan-Prüfung ab und 
erlangten damit den Schwarz-
gurt. Die verschiedenen gefor-
derten Module aus dem Judo 
Technik Bestand wurden von 
beiden in einem Zeitraum von 
einer  Woche mit Bravour bestan-
den. Mit diesem Erfolg konnte 
die Judo Abteilung des MTV Ur-
berach die Zahl der erworbenen 
Gurte um zwei Schwarzgurte (1. 
Dan Grad) erweitern.�
� (Foto: MTV)

Schwarzgurt 
für zwei Judoka                

des MTV

Rödermark (NHR) Am 1. Sep-
tember fanden in Darmstadt 
sieben Hessische Meister-
schaften statt. An einer nahm 
auch ein Paar des TanzSport-
Club Rödermark teil. Joachim 
Gehrke/Anja Gehrke-Büttner 
waren durch ihren Trainer Pa-
trick Zimmermann sehr gut 
auf ihren ersten Turnierstart 
vorbereitet worden.
 In der Masters IV D Standard 
gibt es aufgrund des schon 
fortgeschrittenen Lebens-
alters nicht mehr so viele 
Turniereinsteiger. Doch bei 
den Meisterschaften muss-
ten sie sich mit gleich zwei 
weiteren hessischen Paaren 
vergleichen. Natürlich war 
die Aufregung bei ihrem ers-
ten Auftritt vor großem Pu-
blikum groß. Dies konnten 
sie bei den drei geforderten 
Tänzen jedoch gut verber-
gen. Als Turnierleiterin dieser 

Meisterschaft fieberte auch 
die 1. Vorsitzende des TSC 
Cornelia Straub innerlich 
mit. Ohne bisher ein Turnier 
getanzt zu haben gleich eine 
Meisterschaft zu tanzen ist 
eine große Herausforderung. 
Betreut durch ihren anwe-
senden Trainer meisterten 
sie diese Situation bravourös. 
Den Langsamen Walzer und 
Tango gewannen sie. Den 
Qickstep gaben sie knapp an 
die Konkurrenz aus Fulda ab. 
In der Gesamtbewertung be-
deutete dies aber den ersten 
Platz und damit den Gewinn 
des Hessischen Meistertitels 
2024. Völlig gerührt und 
noch gar nicht recht reali-
sierend, was sie da gerade ge-
schafft hatten, nahmen sie 
die Goldmedaillen von Lan-
dessportwart Kai Jungbluth 
entgegen. Premiere mehr als 
geglückt! 

Wieder ein Hessisches Meisterpaar                          
für den TSC Rödermark

Gut vorbereitet auf ihr erstes 
großes Turnier tanzten sich 
Joachim Gehrke/Anja Gehr-
ke-Büttner an die Spitze 
des Teilnehmerfeldes. Dafür 
wurden sie mit der Goldme-
daille des Hessischen Meister-
schaften in der Masters IV D 
belohnt. � Foto: privat  

Münster (sit) Vom Behand-
ler mit dem wenig Ver-
trauen erweckenden Na-
men „Zahnbrecher“ in der 
Antike über den Barbier 
im Mittelalter bis hin zur 
modernen Zahnmedizin 
in der heutigen Zeit: Vieles 
hat sich in der Behandlung 
des menschlichen Gebisses 
glücklicherweise für den 
Patienten geändert. Und 
die Zahnmedizin ist wei-
ter im Wandel – und wie!

 Über modernste Behandlungs-
methoden weiß Dr. Lucas Grei-
lich, der ab sofort das Team der 
Praxis „purdental“ unter ande-
rem in Münster als Zahnarzt 
und Oralchirurg verstärken 
wird, einiges zu berichten.
Nach Studium und Fachzahn-
arztausbildung in Frankfurt 
und Wiesbaden ist der 30-Jäh-
rige sozusagen nun in der Hei-
mat angekommen, denn er 
hat die ersten Lebensjahre in 
Münster verbracht. In der Pra-
xis von Dr. Stefan Kämpgen 
sorgt ein Team aus Spezialisten 
dafür, dass alle Behandlungs-
gebiete bestmöglich abgedeckt 
werden. Hier passt Dr. Greilich 
mit seiner Zusatzausbildung 
zum Oralchirurgen nahtlos in 
die „purdental“-Philosophie: 
Für jeden Patienten die richtige 
Lösung finden. Als Fachzahn-
arzt mit chirurgischer Ausbil-
dung kann er am Patienten 
spezielle Arbeiten überneh-
men. Solche Eingriffe wären 
Weisheitszahnentfernungen, 
Implantate, Knochenauf-
bauten, Transplantation von 
Schleimhäuten und Zähnen. 
Spezialisiert ist der Oralchirurg 
auch auf die Behandlung von 
Patienten, die Blutverdünner 
oder Osteoporose-Medikamen-
te einnehmen müssen. Nach 
Zahneingriffen wird mit einer 
neuen Methode für eine besse-

re Wundheilung gesorgt, wobei 
aufbereitetes Eigenblut des Pa-
tienten (PRF genannt), für eine 
schnelle Schließung der Wun-
de sorgt und zudem als kör-
pereigenes Produkt gegenüber 
anderen Materialien höchst 
verträglich ist.
„Bei Weisheitszahn-Operati-
onen setzen wir auf eine fort-
schrittliche Methode namens 
Piezo-Chirurgie, die Verletzun-
gen am Knochen und Nerven 
vermeidet. Der Aufsatz des 
Spezialgerätes schwingt sehr 
schnell im Ultraschall-Fre-
quenz-Bereich und kann so 
Knochen präzise und ganz fein 
schneiden“, erklärt Dr. Grei-
lich. „Patienten schätzen dieses 
Instrument auch, weil es sich 
nicht wie der klassische Boh-
rer anhört und nicht so star-
ke Erschütterungen erzeugt.“ 
Für ängstliche oder massive 
Angst-Patienten hört sich das 
vielleicht noch nicht ganz be-
ruhigend an, aber auch ihnen 
kann bei „purdental“ best-
möglich geholfen werden:  mit 
Lachgas oder gar unter Vollnar-
kose.
Für zahnlose Patienten oder 
diejenigen, sie so schlechte 
Zähne haben, dass sich der 
Zahnerhalt langfristig nicht 

lohnt, bietet sich mittlerwei-
le die „All-on-4“-Methode an. 
Hierbei werden an einem einzi-
gen Tag vier Implantate gesetzt 
und direkt eine festsitzende 
Brücke verschraubt. Ein Traum 
für alle Menschen mit schad-
haftem Gebiss: Sie gehen mit 
geraden, festen Zähnen wieder 
nach Hause und können ohne 
Angst in ein Schnitzel beißen. 
Spezielle Implantate kommen 
zum Einsatz, wenn der Kno-
chen für „normale“ Implanta-
te nicht mehr ausreicht. Diese 
Behandlungen werden immer 
von einem Fachzahnarzt für 
Oralchirurgie ausgeführt. 
„Auch hier können Patienten 
natürlich in eine kurze Nar-
kose versetzt werden und den 
Eingriff ‚verschlafen‘ oder aber 
einen schonenden Dämmer-
schlaf wählen“, so der Zahn-
mediziner. 
Aktuell weiß Dr. Lucas Greilich 
von Grundlagenforschungen, 
die eines Tages Zähne mittels 
Spritze oder Kieferknochen 
neu wachsen lassen. „Doch das 
ist Zukunftsmusik. Man sollte 
sich weiterhin gut die Zähne 
putzen“, meint er schmun-
zelnd. „Wir Zahnärzte bren-
nen aber auf jeden Fall  für die 
Zukunftstechnologien in der 
Zahnmedizin und möchten die 
Patienten daran teilhaben las-
sen!“, erklärt er abschließend. 
Künstliche Intelligenz hat in 
der „purdental“-Praxis schon 
seit Längerem am Empfang 
Einzug gehalten: Terminver-
einbarungen sind dadurch eine 
ganz einfache Sache für die Pa-
tienten geworden. Und Angst 
muss vor dem Termin beim 
Zahnarzt bei diesen schonen-
den neuen Behandlungsmög-
lichkeiten wirklich niemand 
mehr haben: Wir können uns 
doch glücklich schätzen, dass 
dort kein Zahnbrecher oder 
Barbier auf uns wartet.

Feste Zähne an einem Tag -                
die Zahnmedizin im Wandel

Dr. Lucas Greilich verstärkt als Oralchirurg das Team                                     
bei „purdental“/ Hochmoderne Methoden für eine schnellere            

Wundheilung nach größeren Eingriffen

Dr. Lucas Greilich (Foto: p)

Germania Ober-Roden – Spvgg. 
Neu-Isenburg     � 2:1 
Germania Ober-Roden II – SC 
Hassia Dieburg II       �  1:2     
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.   

Germania                  
Ober-Roden

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

� Anzeige
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (RZ) Neue Qualitäts-

Wärmeschutzfenster und

-Türen sorgen dafür, dass der

Lärm draußen bleibt und keine

Heizenergie verschwendet wird,

durch die besonders hohe Ener-

gieeffizienz. Ferner schonen

Sie das Klima und Ihren Geld-

beutel, da die neuen Qualitäts-

Kunststoff-Fenster und -Türen

mit staatlichen Mitteln geför-

dert werden.

Steigende Anforderungen an

Fenster und Haustüren ver-

langen nach individueller

Beratung und individuellen

Lösungen. Der Kauf neuer Qua-

litäts-Fenster und -Haustüren

muss wohl überlegt sein. Nicht

nur die aktuellen Anforderun-

gen der Energiesparverordnung

müssen berücksichtigt werden,

auch der persönliche Stil und

das eigene Sicherheitsbedürf-

nis sollen Beachtung finden.

Mit Qualitäts-Sicherheits-Türen

und -Fenstern wird das Eigen-

heim spürbar sicherer.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäftserfah-

rung, präsentiert ein umfang-

reiches Lieferprogramm rund

um die Stichworte Qualitäts-

Sicherheits-Fenster- Haustüren

und- Überdachungsprogramme

aller Art, wie beispielsweise

Terrassenüberdachungen, Vor-

dächer, Kellerabgangsüberda-

chungen, Vorbauten und Car-

ports. Dem Kunden wird von

der Planung und Beratung über

die Produktion bis zur Lieferung

und Montage ein kompletter

Rundumservice aus einer Hand

angeboten. Der renommierte

Fenster- und Türen-Fachbetrieb

mit eigenen Monteuren garan-

tiert eine ordnungsgemäße und

fachgerechte Auftragsabwick-

lung.

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4 ,

mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0,

www.fenster-sommer.defenster-

sommer@gmx.de

Anzeige

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

www.thermosun.de
06184-992960
Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

JETZT STAATLICHE

FÖRDERPROGRAM
ME

NUTZEN!

Nicht verpassen!

Herbstmesse

21.09. + 22.09.2024

10.00 – 17.00 Uhr

Nie mehr Heizenergie verschwenden
Qualitäts-Wärmeschutzfenster und – Haustüren

Foto: Sommer Fenster

Rödermark (NHR) Die Kultur-
halle ist nach Aussagen des 
Bürgermeisters die „Guud 
Stubb“ der Stadt, ein über die 
Stadtgrenzen bekanntes Aus-
hängeschild von Rödermark. 
An rund 140 Tagen im Jahr 
wird die Kulturhalle oder ihr 
Foyer für Veranstaltungen ge-
nutzt. 
Doch laufen nur noch weniger 
als 20 Veranstaltungen im Jahr 
im Rahmen des städtischen 
Kulturprogramms. Mit Stolz 
vermeldete die Stadt kürz-
lich einen Anstieg auf über 
7.000 Besucher in der Spiel-
zeit 2023/24 und verwies auf 
ein Feuerwerk an Programm 
in der kommenden Spielzeit 
2024/25. Aber ist das Pro-
gramm wirklich das gepriesene 
Feuerwerk?

Die FDP Rödermark und die 
Freien Wähler Rödermark sa-
gen: nein! Sie erinnern an die 
Zeit, in der das städtische Kul-

turprogramm mehrere Abon-
nements-Reihen beinhaltete, 
bei denen sowohl Liebhaber 
von Boulevard- als auch klas-
sischem Theater auf ihre Kos-
ten kamen und diesbezüglich 
echte Wahlmöglichkeiten aus 
jeweils 4 Stücken besaßen. Der 
Spielplan der Saison 2024/25 
enthält dagegen kein einziges 
Theaterstück.
„Wir wollen das städtische Kul-
turprogramm nicht schlecht-
reden. Rödermark hat ein 
bemerkenswertes und vielsei-
tiges kulturelles Angebot. Aber 
wenn man mit der Kulturhal-
le solch eine herausragende 
Spielstätte mit diesem Renom-
mee und diesen technischen 
Möglichkeiten hat“, meint der 
stellv. Fraktionsvorsitzender 
der FDP Dr. Rüdiger Werner, 
„dann sollte man dies auch 
besser ausnutzen, als das in 
den letzten Jahren geschehen 
ist. Wenn viele treue Besucher 
der Kulturhalle, die früher bis 

zu 10 Veranstaltungen im Jahr 
besucht haben, mit Blick auf 
das Programm 2024/25 sagen, 
sie wissen nicht, ob sie sich in 
dieser Spielzeit Karten kaufen, 
dann sollte man das Programm 
hinterfragen. Vieles hat man 
schon gesehen, Theater, Mul-
timediashows oder Konzerte 
außerhalb der Klassik fehlen 
allerdings komplett. Warum 
nicht mal Rock-, Pop-, oder 
Schlagerkonzerte in der Kultur-
halle? Gerade für die jüngeren 
Zuschauer fehlt es aus meiner 
Sicht an Attraktivität.“
Der Betrieb der Kulturhalle 
inkl. der städtischen kultu-

rellen Veranstaltungen kostet 
Rödermark im Jahr über 1,6 
Millionen €. Dem stehen Ein-
nahmen von rund 360.000 € 
gegenüber. 
FDP und Freie Wähler haben 
gemeinsam beantragt, das 
städtische Kulturprogramm ab 
der Spielzeit 2025/26 wieder 
aufzuwerten. Ziel soll es sein, 
jährlich etwa 30 Veranstaltun-
gen anzubieten. Dazu soll das 
Wahlabo wieder eingeführt, 
die Vielfalt der Programm-
punkte erhöht und das Kinder- 
und Jugendtheater programm-
technisch deutlich sichtbarer 
werden.

Mehr Kulturangebote in der Kulturhalle 
FDP und Freie Wähler fordern Aufwertung des städtischen Kulturprogramms

Ergebnisse
SGRW Babenh. II – EMU I 26:32
Rodenstein aK II – EMU II 27:23    
Vorschau
Sonntag (22., Halle Urberach): 

mE-Jugend – HSG Hörstein/Mi-
chelbach aK III 14 Uhr, wD-Ju-
gend – HSG Bachgau 16 Uhr, 
EMU I – HSG Hörstein/Michel-
bach 18 Uhr.	

HSG EMU
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Fr. 27.09.24, ab 16 UhrFr. 27.09.24, ab 16 Uhr Fr. 27.09.24, ab 16 Uhr 
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bei Möbel Kempf in Aschaffenburg Möbel Kempf in Aschaffenburg in Aschaffenburg  Möbel Kempf in Aschaffenburg in Aschaffenburg  Möbel Kempf
OktoberfestOktoberfestOktoberfest‚24

Mit Bieranstich durch Aschaffenburgs

Oberbürgermeister Jürgen Herzing!

Am Fr. 27.09.24 um 11 Uhr

www.moebel-kempf.de • e-mail:info@moebel-kempf.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Folgen Sie uns!

Möbel Kempf GmbH & Co.KG, Niedernberger Str. 8,
63741 Aschaffenburg/Nilkheim, Telefon: 0 60 21/49 03-0

Von der Abfahrt Aschaffenburg West/ Abfahrt Aschaffenburg/Großostheim-Mitte

www.moebel-kempf.de
/lp/oktoberfest

www.moebel-kempf.de
/lp/oktoberfest

WEITERE INFOS

Hüpfburg & Kinderkarussell, Wettnageln,

Armbrust-Schießen, Bierkrug-/Marmeladen-

glas-Schieben & Kuh-Wettmelken

deftig & süßdeftig & süß
SCHMANKERLNBayrische

KOSTENLOS

OfenfrischeOfenfrische

Schweinshaxe mitSchweinshaxe mit

KartoffelknödelKartoffelknödel

Fr. 27. & Sa. 28.09.24,
Fr. 27. & Sa. 28.09.24,

11 - 17 Uhr11 - 17 Uhr

9.9.9090

Abb. ähnlich

KnallerKnallerPreisPreis

Ausstellung
Fr. & Sa.

11 - 17 Uhr

und noch mehr!und noch mehr!

TRACHTEN DRESCHER
TRACHTEN DRESCHER

ASCHAFFENBURGASCHAFFENBURG mit Gewmit Gewinnspielinnspiel

Alphorn BläserAlphorn Bläser
aus Mömlingenaus Mömlingen

„Fridas Eiskrem“, Köhlerküsse, uvm.

SÜßES ALLERLEI

FESTBETRIEB
Freitag, 27.09.24,

11 - 18 Uhr
Samstag, 28.09.24,

11 - 17 Uhr

PROSECCO, APEROL,
WEIN UND NOCH MEHR!

bei Möbel Kempf

FESTBETRIEBFESTBETRIEBFESTBETRIEBFESTBETRIEBFESTBETRIEBFESTBETRIEBFESTBETRIEBFESTBETRIEBFESTBETRIEBFESTBETRIEBFESTBETRIEBFESTBETRIEBFESTBETRIEB
Freitag, 27.09.24, 

11 - 18 Uhr
Samstag, 28.09.24, Samstag, 28.09.24, Samstag, 28.09.24, Samstag, 28.09.24, Samstag, 28.09.24, Samstag, 28.09.24, Samstag, 28.09.24, Samstag, 28.09.24, Samstag, 28.09.24, Samstag, 28.09.24, Samstag, 28.09.24, 

11 - 17 Uhr11 - 17 Uhr11 - 17 Uhr11 - 17 Uhr11 - 17 Uhr

30 Liter Freibier!30 Liter Freibier!

WETTNAGELN

Eröffnung mit Böllerschützen

Schützengau Maintal am Fr. 27.09.24 um 11 Uhr

Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise gültig bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm der Kempf-Mobile PremiumCard. *Rabatt gerechnet
auf unsere Hauslistenpreise des jeweiligen Herstellers bzw. unverbindliche Hersteller-Preisempfehlung und nur auf frei geplante Küchen. Gültig nur bei Neuaufträgen, ausge-
nommen Fundgrubenartikel, bereits reduzierte Ware, Top-Artikel und alle Angebote aus unserer aktuellen Werbung oder Anzeigen, sowie Artikel der Hersteller Self, Miele,
Gaggenau, Team 7, Musterring, Leicht, Liebherr, Quooker, Bora, Flexa, Ekornes, Livin, Joop, B-Collection, Schöner Wohnen, Leonardo Bad, Bücher u. Elektrokleingeräte
sowie Gartenmöbelbestellware. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. Streichpreis für Boutique- und Fachsortimentsartikel entspricht dem günstigsten
Gesamtpreis der letzten 30 Tage. Inkl. Barzahlungsrabatt. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Weitere Infos in unseren Einrichtungshäusern oder
unter www.moebel-kempf.de. HR Promotion GmbH, Aschaffenburg/Nilkheim.

ATTRAKTIONEN

auf frei geplante

Küchen

WIES‘N-KRACHER

50bis
zu

%
*

auf Möbel

35bis
zu %
WIES‘N-KRACHER

*

Obernauer BlechObernauer Blech
Fr. 27. & Sa. 28.09.24, 11 - 17 Uhr
Fr. 27. & Sa. 28.09.24, 11 - 17 Uhr
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